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WALLROTH – Das ist ein selte-
nes Bild: Die Wallrother Kir-
che besetzt mit einer bunt 
kostümierten Narrenschar. 
Anlass war ein karnevalisti-
scher Gottesdienst, den die 
evangelische Kirchengemein-
de und der Wallrother Carne-
val-Club „Die Wellblooe“ ge-
meinsam gestalteten.  

Schon das Orgelvorspiel 
durch Organistin Karina Möl-
ler-Felkel war bemerkens-
wert: Es erklang die Fa-
schingshymne, der Narrhal-
la-Marsch. Mit den Worten 
„Narrenzeit ist angesagt“ be-
grüßte Pfarrerin Christiane 
Unverzagt die bunte Narren-
schar in der voll besetzten 
Wallrother Kirche. Noch et-
was Besonderes: Die gesamte 
Liturgie trug die Pfarrerin in 
gereimten Worten vor. Dabei 
wirkten auch Aktive des Car-
neval-Clubs mit, insbesonde-
re bei der Schriftlesung und 

der Fürbitte. Mit dabei auch 
das Führungs-Duo des Carne-
val-Clubs, Thomas Zinkhan 
und Sven Ullrich.  

Auch die an das Lukas-

Evangelium angelehnte Pre-
digt trug Pfarrerin Unverzagt 
mit gereimten Worten vor. 
„Narrenzeit beginnt nun wie-
der, in der so gerne mal die 

Welt wird ziemlich auf den 
Kopf gestellt. So auch hier in 
dieser G’schicht, die alles an-
dre ist als schlicht. Drum 
hört, ihr Leut’, ob groß ob 

klein: Jesus kommt ins Dorf 
hinein. Heilt und hilft, wo 
große Not, spricht von Liebe 
und von Gott.“ Zwei unter-
schiedliche Schwestern luden 
Jesus in ihr Haus ein. Wäh-
rend die eine ohne Unterlass  
arbeitet, setzt sich die andere 
zu Jesus und hört ihm zu. 
„Marta, die schuftet, schafft 
und tut, Maria, die sitzt, zu-
hört und ruht. Beide tragen 
wir in uns drin und beide ha-
ben ihren Sinn“, so die Pfarre-
rin.  

Großen Anteil am närri-
schen Gelingen hatte Martin 
Schäfer mit mehreren karne-
valistischen und teils selbst 
getexteten Liedbeiträgen, bei-
spielsweise „In Wallroth, in 
Wallroth, schmeckt de Sekt 
besser wie Worscht aach oh-
ne Brot“.  

Auch trug Schäfer mit eige-
ner Gitarren-Begleitung das 
Lied „Mein Wallroth“ vor, wo 

es heißt: „Irgendwo und vie-
len Menschen unbekannt, 
liegt ein kleines Dörfchen 
hier im Hessenland“. Ein Hör-
genuss war der Song „Vater 
unser“, der einst von der Sän-
gerin Hanne Haller stammt 
und den Martin Schäfer ex-
zellent vortrug.  FGW

Bunt kostümierte Narrenschar bevölkert Kirche in Wallroth zum karnevalistischen Gottesdienst

Liturgie in Reimform
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Die Mitwirkenden beim karnevalistischen Gottesdienst in der Wallrother Kirche. Fotos: Fritz Christ 

Martin Schäfer war Hauptak-
teur mit Liedbeiträgen. Viele Gottesdienstbesucher waren bunt kostümiert.  

Rund 40 Sternsingerinnen und Sternsinger aus Sal-
münster, Ahl, Alsberg und Bad Soden waren unter-
wegs, um den Segen in Häuser und Wohnungen zu 

tragen. Viele Male hatten sie ihre Lieder gesungen, 
den Segen „20*C+M+B+26“ über die Haustüren 
geschrieben und die stolze Spendensumme von 

6.000 Euro für Kinder in aller Welt gesammelt, die 
aufgrund von Kinderarbeit oft keine Chance ha-
ben, die Schule zu besuchen. Foto: Sandra Henkel

6.000 Euro für benachteiligte Kinder in aller Welt gesammelt
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SCHLÜCHTERN – Die geplante 
Renovierung der Synagoge 
und des Rabbinerhauses 
stand im Mittelpunkt, als sich 
die Freunde der Synagoge zur 
Mitgliederversammlung tra-
fen. Der stellvertretende Ver-
einsvorsitzende Hans Konrad 
Neuroth bat zunächst um ei-
ne Schweigeminute für die 
Opfer der jüdischen Gemein-
de in Australien.  
   Dort hatte ein Terroran-
schlag auf das jüdische Lich-
terfest Chanukka am Bondi 
Beach in Sydney 15 Todesop-
fer gefordert. Anschließend 
brachte der Vorsitzende Dr. 
Peter Büttner die zahlreich 
erschienenen Mitglieder auf 
den neuesten Stand der Akti-
vitäten in Zusammenhang 
mit der geplanten Renovie-
rung der Synagoge und des 
Rabbinerhauses. In regelmä-
ßigen Abständen tagt ein 
fachkundiges Gremium, um 
alle Detailfragen zu bespre-
chen, informierte Büttner. 
Eingebunden sind der Denk-
malschutz auf Kreis- und Lan-
desebene, die Stadt Schlüch-
tern, die Vertreter der Nas-
sauischen Heimstätte sowie 
die für das Projekt tätigen Ar-
chitekten. Ferner seien nam-
hafte Restaurateure mit im 
Boot, mit deren Hilfe histo-
risch bedeutsame Erkennt-
nisse wie die ursprüngliche 
Gestaltung des Fußbodens 
der Synagoge sowie die Ge-
staltung der Außenfassade 
des Rabbinerhauses zutage 

gefördert werden konnten. 
Vereinsvorsitzender Büttner 
erläuterte, man werde versu-
chen, die historischen Er-
kenntnisse möglichst weitge-
hend umzusetzen. Aber auch 
Fragen der behindertenge-
rechten Gestaltung des An-
wesens mussten in der Pla-
nung beantwortet werden. 
Büttner rechnet damit, dass 
im Laufe des zweiten Quar-
tals 2026 ein endgültiger Be-
scheid über die Bezuschus-
sung durch das Innenminis-
terium des Bundes vorliegen 
wird. Dann könne man in die 

entscheidende Phase der Re-
novierung eintreten. Er dank-
te dem Vorstand und den Mit-
gliedern für die ehrenamtli-
che Tätigkeit in den vergan-
genen Jahren. Nach der Wahl 
des stellvertretenden Kassen-
warts Bernhard Kleinhens 
nahmen die Mitglieder die 
Kassenprüfung zur Kenntnis 
und entlasteten den Vor-
stand.  
   Dann wurde der Beirat na-
mentlich benannt. Bereits 
2024 hatte die Mitgliederver-
sammlung der Freunde der 
Synagoge in Schlüchtern ent-

schieden einen Beirat zu bil-
den, der nahezu ausschließ-
lich aus jüdischen Bürgern 
bestehen solle. Inzwischen, 
teilte der Verein mit, konnten 

folgende Personen, die alle-
samt einen überregionalen 
und teilweise weltweiten Ruf 
genießen, für die Sache der 
Synagoge in Schlüchtern ge-
wonnen werden: Prof. Dr. 
Mirjam Wenzel, Direktorin 
des jüdischen Museums 
Frankfurt, Prof. Dr. Doron 
Kiesel, Direktor der jüdischen 
Akademie, Ruth Ur, Chefku-
ratorin des Holocaust Mu-
seum of Greece und desig-
nierte Direktorin des Exilmu-
seums Berlin, Manuel Herz, 
Architekt aus Basel, Mark 
Dainow, Vizepräsident des 
Zentralrats der Juden in 

Deutschland und Vorstands-
mitglied des Landesverban-
des der jüdischen Gemeinden 
in Hessen, Lena Altmann, 
CEO der Landecker Stiftung. 
Eine erste gemeinsame Sit-
zung ist für das erste Quartal 
2026 vorgesehen; der genaue 
Termin steht noch nicht fest. 
Der stellvertretende Vorsit-
zende Hans Konrad Neuroth 
dankte zum Schluss für den 
unermüdlichen Einsatz des 
Vorsitzenden Peter Büttner 
und überreichte ein kleines 
Geschenk. Neuroth erinnerte 
daran, dass ohne diesen Ein-
satz des Vereins und ohne die 
Spenden von Privatleuten 
und einer Stiftung sowie den 
Zuschüssen von Land und 
Bund eine Renovierung der 
Synagoge nicht möglich sei. 
Er dankte zudem für die har-
monische Zusammenarbeit 
mit der Nassauischen Heim-
stätte mit Marion Schmitz-
Stadtfeld und Alexa von We-
del, der Stadt Schlüchtern, 
insbesondere den Orth, Lotz 
und Rau, und für die wohl-
wollende Unterstützung des 
Bürgermeisters Matthias Möl-
ler (parteilos).  BWB

Pläne für die Renovierung der Synagoge schreiten weiter voran

Viel privates Engagement notwendig

Die Aufnahme zeigt den Blick aus dem Obergeschoss (Kuppel) auf die Freunde der Synagoge während deren Mitgliederver-
sammlung. Fotos: Verein  

SCHLÜCHTERN – Karl Eyerkau-
fer, von 1987 bis 2005 Landrat 
des Main-Kinzig-Kreises, wur-
de mit der Willy-Brandt-Me-
daille ausgezeichnet. Dazu 
gratulierten ihm die Schüch-
terner Sozialdemokraten. 
Wie der Vorsitzende des SPD-
Ortsvereins der Bergwinkel-
stadt, Thomas Berthold, mit-
teilte, ist  Eyerkaufer mit der  
höchsten Auszeichnung der 
deutschen Sozialdemokratie 
für seine „60-jährige aktive 
und gestaltende Mitglied-
schaft in der Partei“ und sein 

„beispielgebendes gesell-
schaftspolitisches Engage-
ment im politischen Amt“ ge-
ehrt worden. In einem feierli-
chen Akt hat ihm Landrat 
Thorsten Stolz  die Urkunde 
überreicht.  

18 Jahre leitete Karl Eyer-
kaufer die Geschicke des sei-
nerzeit bevölkerungsstärks-
ten hessischen Landkreises  
und initiierte die Verlegung 
der Kreishauptstadt von Ha-
nau nach Gelnhausen. Diese 
Entscheidung habe ihm den 
ungeteilten Beifall und Res-

pekt vieler  Menschen gerade 
im Ostteil des Landkreises 
eingebracht. 

Darauf seien wesentlich 
das Ansehen und die Sympa-
thie zurückzuführen, die 
„Charly“, wie er von seinen 
Weggefährten genannt wer-
de, vor allem  in den Städten 
und Gemeinden des Bergwin-
kels genieße. So bäten ihn je-
des Jahr heimische Vereine 
um die Übernahme der 
Schirmherrschaft für  große 
Feste anlässlich besonderer 
Vereinsjubiläen.   BWB

 Schüchterner Sozialdemokraten gratulieren

Willy-Brandt-Medaille für 
Karl Eyerkaufer

Die Mitgliederversammlung der Freunde der Synagoge hatte 
2024 entschieden einen Beirat zu bilden, der nahezu aus-
schließlich aus jüdischen Bürgern bestehen solle.   

PALI 
The Housemaid – Wenn sie 
wüsste 
Samstag, Sonntag und 
Mittwoch, jeweils 17.30 
und 20.30 Uhr  
Montag, 20.30 Uhr  
 
Checker Tobi 3 
Samstag, Sonntag und 
Mi., jeweils 15 Uhr, Mon-
tag und Die., 16.30 Uhr 
 
Stiller 
Dienstag, 20.15 Uhr 
 
No Hit Wonder 
Montag, 13.30 Uhr 
 

CASINO 
The Housemaid – Wenn sie 
wüsste  
Dienstag, 19 Uhr  
 
Der Medicus II 
Samstag, Sonntag, Mon-
tag und Mittwoch, 19 Uhr 
 
Bibi Blocksberg – Das gro-
ße Hexentreffen 
Samstag und Sonntag, je-
weils 16.20 Uhr

17. bis 21. Januar 

Küchenhelden 

TAGESGERICHTE vom 19. 01.2026 bis 24.01.2026

MONTAG
Hähnchenschnitzel in einer cremigen Sahnesauce
mit Champignons und Pommes frites 12,95 €

DIENSTAG
Frikadelle in herzhafter Pfeffersauce mit Kartoffel-Wedges 11,95 €

MITTWOCH
Schnitzel „Bolognese Art“. Zartes Schnitzel mit herzhafter
Bolognese Sauce und Pommes frites 13,50 €

DONNERSTAG
Hirtennudeln nach „Südtiroler Art“.
Fusilli Nudeln in cremiger Sauce mit würzigem Südtiroler Speck,
frischen Champignons und Kräutern 11,95 €

FREITAG
Gebratenes Seelachsfilet „Spreewälder Art“
mit Gurkenstückchen und Bratkartoffeln 11,95 €

SAMSTAG
Toast Hawaii 8,95 €

VEGETARISCHESGERICHTDERWOCHE:

3 Frühlingsrollen – hausgemacht, handgerollt in einem Reisblatt,
gefüllt mit knackigem Gemüse, Glasnudeln und feinen Gewürzen 8,95 €

Täglich von 11.00 bis 14.00 Uhr | frisch gekochtmit regionalen Zutaten

Angebote
für die Woche vom

19.01.2026 bis 24.01.2026

3Kräppel 4,00€

2Dinkelbrötchen 1,40€

AusgehobenesBauernbrot

1000g 3,50€

BROT DES MONATS:

Sonnenblumen-Brot

500g 3,00€

Breitenbacher Str. 1–5

36381 Schlüchtern

Tel. 06661 730 791

Weitere Gerichte

entnehmen

Sie bitte unserer

Speisekarte

vor Ort

www.dermeisterbaecker.de

Küchenhelden 

ANGEBOT VOM 12.01. BIS 24.01.2026

Mo.-Fr.: 8.00 - 18.00 Uhr I Sa.: 8.30 - 14.00 Uhr Wir sind Partner von
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In der Adventszeit fand in Hutten erneut der lebendige Ad-
ventskalender statt, der sich auch dieses Mal großer Beliebt-
heit erfreute. Wie bereits in den vergangenen Jahren trafen 
sich die Teilnehmer an der Bushaltestelle und zogen gemein-
sam mit vielen liebevoll gestalteten Laternen und Lichtern 
durch das Dorf zum jeweiligen „Türchen“ des Tages. Die stim-

mungsvolle Atmosphäre und das gemeinschaftliche Miteinan-
der machten die Abende zu etwas Besonderem. Dank der gro-
ßen Spendenbereitschaft der Besucher kamen 1.020 Euro zu-
sammen. Diese wurde von allen Gastgebern gemeinsam in 
der Kneipe „Dicke 7“ an die Vorstandsvorsitzenden des För-
dervereins (Foto oben) übergeben.  Foto: privat

Finanzielle Unterstützung des Fördervereins

SCHLÜCHTERN – Zum Holo-
caust-Gedenktag veranstaltet 
der Heimat- und Geschichts-
verein Bergwinkel in Koope-
ration mit dem Verein der 
Freunde der Synagoge am 
Dienstag, 27. Januar, um 
19.30 Uhr einen Filmabend 
mit anschließender Diskussi-
on im Kultur- und Begeg-
nungszentrum (KuBe), Loti-
chiusstraße 38,  in Schlüch-
tern. 

Gezeigt wird der Film „TKU-
MAannheim – Jüdisches Le-
ben² von 1945 bis heute“. Der 
Film eröffnet neue Perspekti-

ven darauf, wie jüdische Ge-
meinden sich nach der Shoah 
entwickelt haben, wo jüdi-
sches Leben heute sichtbar 
oder unsichtbar ist und vor 
welchen Herausforderungen 
junge jüdische Menschen ste-
hen.  

Zum Filmgespräch werden 
unter anderem die Regisseu-
rin und Produzentin des 
Films, Isabel Gathof, sowie 
der Filmprotagonist Michael 
Friedmann anwesend sein – 
zwei ausgewiesene Stimmen 
des zeitgenössischen jüdi-
schen Lebens.  BWB

Filmabend mit Diskussion

Wo jüdisches Leben 
sichtbar ist

AHLERSBACH – Schlüchterns 
Rathauschef Matthias Möller 
lädt zum nächsten Bürger-
talk ein. Er findet statt am 
Sonntag, 18. Januar, direkt im 
Anschluss an den Gottes-
dienst. 

Der evangelische Gottes-
dienst mit Pfarrer Dirk Kro-
ker startet um 14 Uhr, der 

Bürgertalk beginnt dann vo-
raussichtlich gegen 15 Uhr 
im noch nicht fertiggestell-
ten Dorfgemeinschaftshaus 
(Am Buchenberg 3). 

Moderiert wird der Bürger-
talk von Nico Bensing von der 
Agentur Bensing & Reith. Die 
anwesenden Gäste können 
ihre Fragen und Anregungen 

auf Bierdeckel notieren, die 
der Moderator thematisch 
sortiert und dem Bürgermeis-
ter vorträgt. 

Matthias Möller betont: 
„Bei den Bürgertalks ist im-
mer viel los. Das wünsche ich 
mir auch für Ahlersbach. Ich 
freue mich sehr auf den 
Sonntag!“  BWB

Nächster Bürgertalk in Ahlersbach 

Fragen auf Bierdeckeln notieren

SCHLÜCHTERN – Eine Chance 
auf Reparatur für das eine 
oder andere Lieblingsstück 
aus dem Haushalt gibt es wie-
der am Samstag, 24. Januar, 
von 12 bis 16 Uhr im evangeli-
schen Gemeindezentrum, 
Kirchstraße 32, im großen 
Saal im Erdgeschoss. 

Es kann wieder gemeinsam 
repariert, getüftelt und ge-
schraubt werden. Leckerer 
Kuchen und Kaffee warten 
auf die Gäste – auch auf die, 

die sich einfach mal informie-
ren möchten. Die zu reparie-
renden Gegenstände sollten 
gereinigt und komplett in-
klusive Zubehör (Kabel, Lade-
kabel, Akku und Ähnliches) 
mitgebracht werden. Mikro-
wellen-Geräte und Kaffee-
Vollautomaten sowie Garten-
geräte mit Benzinmotoren 
können nicht repariert wer-
den. Die Reparaturen erfol-
gen kostenfrei; eine Spende 
ist willkommen.  BWB

Auch im neuen Jahr 
öffnet das Repair Café 

Damen-Pullover und -Blusen
Cartoon und Soyaconcept ab 20,-
Damen- und
Herren-Winterjacken Rabatt 30%
Herren-Jeans und -Stoffhosen
MOD und Mac 129,99 und 99,99 59,99

Damen-Jeans und -Cordhosen
Opus und Mac 119,99 und 99,99 ab 50,-

Wollpullover
Milano, Opus

99,99 50,–

WINTER-WINTER-

SCHLUSS-SCHLUSS-

VERKAUFVERKAUF REDUZIERTRRREEEDDDUUUZZZIIIEEERRRTTT

in Schlüchtern

Brückenauer 
Premium 
 

spritzig/medium 
 

12x1,0 l 
zzgl.3,30 € Pfd. 

Liter = 0,50 € 

Licher 
Premium 
 

Pils/Export 
 

20x0,5 l 
zzgl.3,10 € Pfd. 

Liter = 1,30 € 

Coca-Cola 
Kombikiste 
 

 
 

12x1,0 l 
zzgl.3,30 € Pfd. 
Liter = 1,00 € 

Förstina 
Vital  
 

vers. Sorten 
 

12x0,75 l 
zzgl.3,30 € Pfd. 
Liter = 0,89 € 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:00-20:00 Uhr 
   *Neu*Neu*     Samstag 8:30-20:00 Uhr 
Angebote gültig vom 17.01. - 23.01.2026 
Höbäckerweg 24 - 36381 Schlüchtern 

  5.99 
                               
                               
 

 
20x0,5 l                24x0,33 l 
zzgl.3,10 € Pfd.         zzgl.3,42 € Pfd. 

Liter = 1,20 €           Liter = 1,51 € 11.99 

12.99 

7.99 11.99 

Wochengerichtvom22.01.bis25.01.2026

Nähere Angaben zu den Hygienevorschriften unter www.distelrasen.de

Rinderbraten
mit Kartoffelklößen
und Rotkohl 15,90 €

Neue Öffnungszeiten:
Café 66: So.–Do. 16.30–23.00 Uhr

Fr. + Sa. 16.30–2.00 Uhr
Rasthaus: So./Feiertage 11.00–16.30 Uhr

Do.–Sa. 11.00–14.30 Uhr
Mo.–Mi. Ruhetag

Telefon: 06661 96630
Ab 29. Januar 2026

Paniertes
Schweinekotelett

Ab 29 Januar 2026

Freita
gs

Schni
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g

jedes
Schni
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10%
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REGION – Musik, Theater und 
andere kulturelle Veranstal-
tungen unter freiem Himmel 
und an ausgesuchten Veran-
staltungsorten und Spielstät-
ten – der Kultursommer 
Main-Kinzig-Fulda steht für 
ganz besondere kulturelle 
Glanzlichter, die regelmäßig 

ihr begeistertes Publikum 
finden. So haben rund 28.000 
Menschen die insgesamt 170 
Veranstaltungen des Kultur-
sommers 2025 besucht – eine 
großartige Bilanz.  „Mit die-
sem Ergebnis knüpfen wir 
wieder an die Zahlen vor der 
Pandemie an“, berichten die 

Geschäftsführerinnen An-
drea Sandow und Susanne 
Stumpf. 

Der Kultursommer Main-
Kinzig-Fulda wird von den 
beiden Landräten Thorsten 
Stolz (Main-Kinzig-Kreis) und 
Bernd Woide (Landkreis Ful-
da) gerne unterstützt – 

schließlich ist diese Veran-
staltungsreihe ein Aushänge-
schild für die Vielfalt der kul-
turellen Landschaft beider 
Landkreise und bringt Men-
schen mit ähnlichen Interes-
sen zusammen. Deshalb ru-
fen Thorsten Stolz und Bernd 
Woide in diesem Zusammen-
hang alle Kulturverantwortli-
chen der Städte und Gemein-
den sowie alle interessierten 
Vereine und Initiativen aus 
dem Bereich Kunst und Kul-
tur wieder dazu auf, sich mit 
ihren Veranstaltungen für 
die Aufnahme in das Kultur-
sommerprogramm 2026 zu 
bewerben. Dies ist bis zum 
15. Februar möglich. 

Wie schon in den Jahren 
zuvor wird auch 2026 auf ein 
gedrucktes Programmheft 
verzichtet, stattdessen wird 
die Homepage fortlaufend ak-
tualisiert und angepasst. Die 
Eröffnungsveranstaltung fin-
det am Freitag, 22. Mai, im 
Schloss Fasanerie in Fulda 
statt.  

Alle Veranstalter und Ver-
anstalterinnen sind aufgeru-
fen und können ab sofort die 
vollständigen Projektbe-
schreibungen, Kosten- und Fi-
nanzierungspläne sowie Bild-
daten unter Verwendung des 
Onlineformulars auf der Ho-
mepage bis zum 15. Februar 
einreichen und sich für eine 

Aufnahme in die Veranstal-
tungsreihe bewerben. Der 
Kultursommer-Beirat wird 
zeitnah entscheiden, welche 
Veranstaltungen ins Pro-
gramm aufgenommen wer-
den können. Danach erhalten 
die Veranstaltenden eine 

Rückmeldung und einen vor-
läufigen Förderbescheid.  

Wie bereits in den vergan-
genen Jahren wird es wieder 
einen Kinderkultursommer 
mit Veranstaltungen für Kin-
der bis zwölf Jahre geben. Aus 
abrechnungstechnischen 
Gründen ist zu beachten, 
dass alle Veranstaltungen 
spätestens bis Ende Septem-
ber stattfinden müssen. 
Künstler und Künstlerinnen 
sowie Kulturschaffende, die 
sich mit ihrem Programm für 
den Kultursommer bewerben 
möchten, können nicht be-
rücksichtigt werden. Der Auf-
ruf gilt lediglich für Veran-
stalter und Veranstalterin-
nen.  BWB 

Internet 
kultursommer-hessen.de

Bewerbungen für Kultursommer bis 15. Februar einreichen 

Musik, Theater, Kunst, Lesungen

EVANGELISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst Plus zum 
Karneval mit Lektorin 
Schwab.  
Elm: Sonntag, 9.30 Uhr: Got-
tesdienst mit Pfarrerin Rich-
ber. 
Ramholz: Sonntag, 10.45 
Uhr: Gottesdienst mit Pfarre-
rin Richber. 
Hintersteinau: Samstag, 
17.11    Uhr: Karnevalisti-
scher Gottesdienst. 
Wallroth: Sonntag, 11 Uhr  
Themengottesdienst.  
Reinhards: Sonntag, 9.30 
Uhr: Themengottesdienst. 
Steinau: Sonntag, 10 Uhr: 
Gottesdienst (mit Abend-
mahl) mit Pfarrer Fleischer 
in der Reinhardskirche.  
Ahlersbach: Sonntag, 14 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer Kro-
ker. 
Jossa: Sonntag, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer 
Schmitz im Gemeindehaus. 

Züntersbach: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rer Altvater. 
Altengronau: Sonntag, 10.45  
Uhr: Gottesdienst mit Taufe 
mit Pfarrer Altvater.  
Breunings: Sonntag, 10.45 
Uhr Gottesdienst mit Pfarrer 
Schmitz.   
Weichersbach: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst.   
Schwarzenfels: Sonntag, 
10.45 Uhr: Gottesdienst.   
Bad Soden-Salmünster: 
Sonntag, 10 Uhr: Gottes-
dienst mit  Prädikant Percz  
in der Erlöserkirche in Bad 
Soden. 
 

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE 

Weichersbach: Sonntag, 9.30 
Uhr: Abschlussgottesdienst 
der Allianzgebetswoche mit 
Pastor Simeon Kloft.  
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: Abschlussgottesdienst 
der Allianzgebetswoche mit 

Pastor Heiko Schmidt zum 
Thema „Gott ist treu! – Unse-
re Botschaft für die Welt“, 
parallel Kindergottesdienst.  
 

KATHOLISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Samstag, 18 
Uhr: Vorabendmesse. – 
Sonntag, 10 Uhr: Hochamt. 
Herolz: Samstag, 18 Uhr: Hl. 
Messe. 
Ulmbach: Samstag, 17.45 
Uhr: Barmherzigkeitsrosen-
kranz. 18 Uhr: Vorabend-
messe.  
Uerzell: Samstag, 8.15  Uhr: 
Barmherzigkeitsrosenkranz. 
8.30 Uhr: Hl. Messe. 
Steinau: Sonntag, 10 Uhr: 
Hl. Messe.   
Bad Soden:  Samstag, 15.30 
Uhr: Hl. Messe in polnischer 
Sprache.  
Salmünster: Sonntag, 10.30 
Uhr: Hl. Messe mit Sonntags-
katechese. 
Katholisch-Willenroth: Sonn-
tag, 9 Uhr: Hl. Messe. 

Ahl: Samstag, 18 Uhr: Sonn-
tagvorabendmesse.  
Romsthal: Sonntag, 18 Uhr: 
Hl. Messe.  
Züntersbach: Sonntag, 18 
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rer Scheffler.   
Sannerz: Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe.  
Weiperz: Sonntag, 10.30 Uhr: 
Hl. Messe.  
 

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr, und Mittwoch, 20 Uhr: 
Gottesdienst. 
 

AHMADIYYA 
MUSLIM JAMAAT 

Schlüchtern: Täglich: Nacht-
gebet (Ishaa) um  19.30 Uhr. 
Freitagsgebet wöchentlich 
um 13.15 Uhr. Die Predigt 
wird auch auf Deutsch ge-
halten. Alle Gebete finden 
im Gebetszentrum in der Ha-
nauer Straße 4a in Schlüch-
tern statt. 

Gottesdienste 

Das Biologenpaar Roswitha und Günter Bornholdt 
berichtet im Rahmen eines Foto- und Videovor-
trags von ihrer vierwöchigen Naturreise im Februar 
2025. Dieser beginnt am Sonntag, 18. Januar, um 
19 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Breitenbach. Der 
Eintritt frei. In Uganda und Tansania leben nahezu 
alle Tierarten, die für Afrika typisch sind, einige 

gibt es nur hier. Komprimiert auf einer Fläche, die 
etwa zwei Drittel der von Deutschland ausmacht, 
findet man in Uganda vom Hochgebirge bis zur 
Halbwüste eine Vielzahl außergewöhnlicher Le-
bensräume. Die Reportage führt durch Savannen 
und Sümpfe, zu den Seen und Vulkanen an der 
Grenze zum Kongo sowie in die Bergregenwälder. 

Die Highlights sind dort Besuche bei den Schimpan-
sen und Gorillas. Berichtet wird zudem über das 
teilweise archaische Leben der Menschen in Ugan-
da. In Tansania führt die Reise zunächst zu den 
Maasai und dann zu den Schutzgebieten „Ngoron-
goro“ und „Serengeti“. Zahlreiche Löwensichtun-
gen sind hier herausragende Erlebnisse.  Foto: privat

Reportage über Naturreise nach Uganda und Tansania

STEINAU – In dieser Faschings-
kampagne lädt der Steinauer 
Karnevalverein ,,Hannekla-
sia‘‘ Jung und Alt zum ausge-
lassenen Feiern ein. Los geht 
es am Freitag, 6. Februar, um 
19.55 Uhr (Einlass ab 18.55 
Uhr) mit der Veranstaltung 
„DJ meets Garde“. Die Veran-
stalter versprechen f lotte 
Tänze, heiße Rhythmen und 
ultimative Kumpenparty-Mu-
sik. Der Eintritt kostet 8 Euro. 
Beim Kinder- und Seniorenfa-
sching am Sonntag, 8. Febru-
ar, um 14.55 Uhr (Einlass ab 
13.55 Uhr) erfreuen sich Groß 
und Klein an tollen Tänzen. 
Für die Jungen und Mädchen 
wird Kinderschminken ange-
boten. Der Eintritt kostet für 
Erwachsene 5 Euro, für Kin-
der 2 Euro. Beide närrischen 
Veranstaltungen finden in 
der Halle am Steines statt.  OJ

Jung und Alt 
feiern mit dem 

SKV

STEINAU – Mit einer Wande-
rung am Sonntag, 18. Januar, 
startet der Wanderverein 
Steinau in die Wandersaison 
2026. Geplant ist eine circa 10 
Kilometer lange Route ent-
lang der „Spessartfährte 
Steinauer Hochgefühl“. Treff-
punkt ist der Parkplatz am 
Schloss in Steinau um 13 Uhr. 
Gäste sind willkommen.    BWB

VHC Steinau 
startet in das 

neue Jahr 

STERBFRITZ – Die Narren des 
Turnverein Sterbfritz feiern 
ihre traditionellen Faschings-
veranstaltungen in der Mehr-
zweckhalle. Der Startschuss 
fällt am Freitag, 30. Januar, 
mit der 21. Garde- und Show-
tanzparty, auf der ab 19.31 
Uhr zahlreiche Gastvereine, 
Show- und Gardetanzgrup-
pen begrüßt werden. 

Am Samstag, 31. Januar, 
startet der traditionelle Kin-
derfasching um 15.11 Uhr. Al-
le Sinntaler Kinder dürfen 
sich auf ein buntes Pro-

gramm voll Spiel, Spaß und 
Tanz freuen. Am Abend fin-
det das närrische Programm 
einen weiteren Höhepunkt, 
denn ab 19.31 Uhr findet die 
dritte Auflage der Starbetz 
Dance-Night statt. Hier gilt: 
Der Name ist Programm, 
denn ausschließlich Männer-, 
Frauen- und gemischte Tanz-
gruppen schwingen auf der 
Bühne das Tanzbein. 

„Für das leibliche Wohl ist 
an allen Veranstaltungen bes-
tens gesorgt“, versprechen 
die Veranstalter.  BWB

Narren feiern zweimal 
in der Mehrzweckhalle

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656

Glückskleeblätter unserer Senior:innen

(Quelle: newcare home Schlüchtern)

Segen und Solidarität im newcare home Schlüchtern

Im newcare home Schlüchtern begrüßen die Bewohner das Jahr 2026 mit den Sternsingern

Mit einer Mischung aus gelebter

Tradition und sozialem Enga-

gement ist das newcare home

Schlüchtern erfolgreich in das

Jahr 2026 gestartet.

Rückblick auf Traditionen

Den Auftakt bildete ein festlicher

Neujahrsempfang. Bei alkohol-

freiem Sekt und kleinen Snacks

tauschten sich die Seniorinnen

und Senioren angeregt über

Bräuche von „Früher und Heute“

aus. Die gute Stimmung wurde

durch selbstgebastelte Glücks-

kleeblätter unterstrichen. Auf

ihnen hielten die Bewohner ihre

Wünsche für das neue Jahr

fest: Neben Gesundheit, Glück,

Frieden und Zufriedenheit stand

der bescheidene Wunsch im Vor-

dergrund, dass alles so bleiben

möge, wie es aktuell ist.

Sternsinger setzen Zeichen

gegen Kinderarbeit

Besonders feierlich wurde es am

9. Januar, als die Sternsinger

das newcare home Schlüchtern

besuchten, um den traditionellen

Haussegen zu bringen. Die dies-

jährige Aktion stand unter dem

wichtigen bundesweiten Motto

„Schule statt Fabrik – Sternsin-

gen gegen Kinderarbeit“. Das ge-

meinsame Singen der bekannten

Lieder und das Anbringen des

Segenszeichens weckten bei vie-

len Senioren tiefe Erinnerungen

und sorgten für sichtlich gerührte

Gesichter. Zudem stieß das En-

gagement der jungen Generation

für Bildungschancen und gegen

die Ausbeutung von Gleichaltri-

gen auf große Anerkennung und

bot viel Stoff für anschließende

Gespräche.

Kreative Vorfreude

Nach diesem besinnlichen Be-

such blickt die Einrichtung nun

nach vorne: Im Haus herrscht

bereits wieder kreatives Treiben.

Die Senioren basteln fleißig an

Dekorationen für die anstehende

Faschingszeit und bereiten liebe-

volle Details für den Valentins-

tag vor, um das Haus für die

kommenden Festtage bunt und

freundlich zu gestalten.

Es ist schön zu beobachten,

wie die Vorfreude auf das bunte

Treiben die Gemeinschaft belebt

und alle Beteiligten mit viel Zu-

versicht in das noch junge Jahr

blicken lässt.

Die Sternensinger im newcare home

Schlüchtern (Quelle: newcare home

Schlüchtern)
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BAD SODEN-SALMÜNSTER – Die 
Gemeinsame Wählerliste  
(GWL) hat in einer Mitglieder-
versammlung ihre Kandida-
tenlisten für die Stadtverord-
netenversammlung und für 
fünf Ortsbeiräte verabschie-
det. 

Nach der Begrüßung stellte 
der Vorsitzende der GWL,  
Hans-Georg Schiesser, die mit 
der Fraktionskollegin Birgit 
Enders-Jacob, den Kollegen 
Clemens Michel, Daniel Sole-
ro und Sebastian Brasch erar-
beiteten Vorschlagslisten vor. 
Nach einer konstruktiven 
und sachlichen Diskussion ei-
nigte sich die Versammlung 
auf die Listenvorschläge. Un-
ter der Leitung des Ehren-
stadtrates Werner Wolf und 
den Assistenten Erhard We-
ber und Günter Deschamps 
beschloss die Versammlung 
im Anschluss danach jeweils 
in geheimer Wahl einstim-
mig, welche Kandidatinnen 
und Kandidaten für die GWL 
zur Kommunalwahl 2026 an-
treten. Auf der Liste für die 
Stadtverordnetenversamm-

lung stehen 33 Kandidatin-
nen und Kandidaten aus allen 
Stadtteilen, auf den Ortsbei-
ratslisten 23 Personen, da-
runter 13 Frauen aus der 
Wirtschaft und dem Vereins-
leben. 

„Auf den Frauenanteil von 
40 Prozent sind wir beson-
ders stolz. Es ist uns nicht nur 
gelungen, das erfolgreiches 
Team zusammen zu halten, 
sondern viele neue Persön-

lichkeiten hinzuzugewinnen. 
Bei der letzten Kommunal-
wahl im Jahr 2021 erzielte die 
GWL mit Abstand ihr bestes 
Ergebnis mit 37,1 Prozent, 
zwölf Sitzen in der Stadtver-
ordnetenversammlung und 
zwei Sitzen im Magistrat, und 
das bei einem von 37 auf 33 
Sitze verkleinerten Stadtpar-
lament“, schreibt die GWL in 
einer Pressenotiz. 

Mit Katharina Lenhard, Ka-

rin Sperzel-Berg, Jennifer 
Blamm, Mario Wolf und Ale-
xander Zentz sei das Team 
verstärkt worden. Die GWL  
möchte  bei der Kommunal-
wahl im März den Wählern 
eine echte örtliche Alternati-
ve bieten, welche „die Inte-
ressen der Bürgerinnen und 
Bürger ohne ideologische 
Scheuklappen und ohne Par-
teivorgaben von oben ehrlich 
vertritt“. Dank einer starken 
GWL habe sich die Erkennt-
nis durchgesetzt, dass in Bad 
Soden-Salmünster gesamt-
städtisch gedacht und gehan-
delt werden müsse. Man un-
terliege nicht den Direktiven 
einer Partei und könne somit 
die Belange der Bevölkerung 
gegenüber dem Kreis und 
Land am besten zum Aus-
druck bringen. Schiesser: 
„Wir fühlen uns nur den Bür-
gern aus Bad Soden-Salmüns-
ter verpflichtet und können 
frei für diese entscheiden. 
Ziel für die Kommunalwahl 
ist, das gute Wahlergebnis 
von 2021 mit 37,1 Prozent 
noch zu steigern.“   BWB

Gemeinsame Wählerliste (GWL) präsentiert ihre Kandidaten

Neue Persönlichkeiten gewonnen

Unser Bild zeigt (von links) Clemens Michel, den GWL-Vorsit-
zenden Hans-Georg Schiesser, Erste Stadträtin Birgit Enders-
Jacob und Sebastian Brasch.  Foto: GWL

Für die Stadtverordneten-
versammlung 

1. Birgit Enders-Jacob  
2. Hans-Georg Schiesser  
3. Sebastian Brasch  
4. Heike Pfudel-Schwarz  
5. Daniel Solero 
6. Tobias Schneider  
7. Alexandra Springer  
8. Clemens Michel  
9. Helga Gross 
10. Christoph Becker 
11. Karin Sperzel-Berg  
12. Erhard Weber 
13. Marco Rohatsch  
14. Klaus Noll  
15. Mario Wolf  
16. Katharina Lenhard  
17. Jennifer Blamm  
18. Viktor Müller  
19. Jörg Büchner  
20. Günter Deschamps  
21. Anja Reifschneider  
22. Michaela Löw  
23. Sabine Lerch  
24. Frank Widmayr  
25. Reiner Mayer  
26. Jochen Bulling 
27. Christian Stelting  
28. Elvira Betz 
29. Michael Bacher  
30. Werner Wolf 
31. Karin Schreiber 

32. Claudia Wolf-Büchner  
33. Gottfried Veiel  
 
Für die Ortsbeiräte  
Bad Soden 
Tobias Schneider 
Karin Sperzel-Berg 
Klaus Noll 
Jörg Büchner 
Jennifer Blamm 
Frank Widmayr 
Salmünster 
Birgit Enders-Jacob 
Heike Pfudel-Schwarz 
Michael Bacher 
Helga Gross 
Mario Wolf 
Katharina Lehnhard 
Gottfried Veiel 
Alsberg 
Reiner Mayer 
Alexander Zentz 
Elvira Betz 
Sebastian Brasch 
Ahl 
Günter Deschamps 
Peter Wiederspahn 
Huttengrund 
Daniel Solero 
Erhard Weber 
Jochen Bulling 
Christian Stelting  BWB

Kandidatenlisten zur Kommunalwahl

Die Jugendfeuerwehren aus Bad Soden-Salmünster sammel-
ten mit Hilfe von Einsatzkräften und Landwirten  die ausge-
dienten Weihnachtsbäume in Bad Soden-Salmünster ein. Bei 
Schneefall wurden insgesamt 1.192 Weihnachtsbäume in Ahl, 
Alsberg, Bad Soden, Huttengrund (Eckardroth, Romsthal, 
Wahlert), Katholisch-Willenroth (mit Schönhof), Kerbersdorf, 
Mernes und Salmünster (mit Hausen) von 131 Jugendlichen, 

Einsatzkräften und Helfern eingesammelt. Mancherorts be-
gann der Tag mit einem gemeinsamen Frühstück. In Ahl gab 
es vom Team unter Leitung von Jugendfeuerwehrwart Lukas 
Krack zu Mittag leckere Schnitzel mit Pommes Frites für die  
Jugendfeuerwehren. Die Feuerwehr Salmünster organisierte 
den zentralen Brandplatz am Münsterberg, was – trotz An-
meldung – zu einer Alarmierung der Feuerwehr aufgrund der 

Rauchentwicklung führte. In Kerbersdorf wurden die Bäume 
zum Verbrennen am Glasberg gesammelt, um 17 Uhr wurden 
die Weihnachtsbäume jeweils öffentlich in Mernes am Grill-
platz mit Grillwurst und erstmals in Huttengrund am Mehrge-
nerationentreff (Eckardroth) zum Neujahrsfeuer verbrannt. In 
Ahl werden die Weihnachtsbäume für das Hutzelfeuer der 
Pfadfinder am 14. März verwendet.  Foto: Feuerwehr

Mehr als 1.000 ausgediente Weihnachtsbäume eingesammelt

Im Namen der Steuerkanzlei Rausch, Zeiger 
und Partner überreichte Birgit Kunkel jüngst 
der Tafel im Bergwinkel eine Spende in Höhe 
von 500 Euro. Vorsitzender Günther Fecht 

freute sich über die Unterstützung. Dieses 
Geld soll in die Anschaffung einer Wallbox 
fließen, um die Tafel im Bergwinkel zukunfts-
fähig zu machen.   hst, Foto: Tafel

Spende für Wallbox der Tafel
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www.reifen-simon.de

Schlüchtern
Tel. (0 66 61) 96 69-0

Mo. – Fr. 7:30 – 17 Uhr

Sa. 8:00 – 12 Uhr

Steinau
Tel. (0 66 63) 66 20

Mo. – Fr. 7:30 – 17 Uhr

Sa. geschlossen

Unsere Öffnungszeiten
in Schlüchtern

Ö!nungszeiten

Montag & Dienstag 8–17 Uhr

Mittwoch 8–14 Uhr

Donnerstag & Freitag 8–18 Uhr

Samstag geschlossen

Rufen Sie im Verlag
an und teilen Sie Ihre
Öffnungszeitenmit.

Telefon 06661 / 965678
Fax 06661 / 965620

anzeigen@wochen-bote.de

Obertorstr. 43
36381 Schlüchtern

Telefon 06661 / 607314
eBay-Shop: www.ebay.de/str/timssportoutlet

Mo.–Fr. 9.00–18.00 Uhr
Sa. 9.00–14.00 Uhr

espresso36
Andreas Heil
Wassergasse 10
36381 Schlüchtern

Büro: 06661 / 6200
Fax: 06661 / 917774
info@espresso36.de
www.espresso36.de

Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 – 13.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: Werkstatt- und Außendiensttag
Samstag: Kurstag – Baristakurse nach Vereinbarung

Mo – Fr. 9.30–13.00 Uhr
und 14.00–18.00 Uhr
Sa. 10.00–13.00 Uhr

mittwochnachmittags
geschlossen!

Am Reitstück 6 | 36381 Schlüchtern

Tel. 06661 / 2357

Mo.–Fr. 9–13 und 14–18 Uhr
Sa. 9–13 Uhr

Beratung in Schlüchtern

„KUBE“, Lotichiusstr. 38

Anmeldung unter: 0661 / 72105

oder info@mieterbund-fulda.de

* Grabenstraße 16 – 36381 Schlüchtern *
Tel. 06661 / 919691

Mo.–Fr. 9–13 Uhr + 14.30–18 Uhr
Mi. 9–13 Uhr + Sa. 9–13 Uhr

Payam Najmi
Beratung · Verkauf · Service

Obertorstr. 21, 36381 Schlüchtern
Fon +49 (0)6661 / 609090, Fax +49 (0)6661 / 609099

E-Mail: office@pzwei.de · web: www.pzwei.de

Hanauer Str. 35 · 36381 Schlüchtern
Telefon 06661 / 918151

Manfred Heinz
Wassergasse 3 · 36381 Schlüchtern
Tel. 06661 / 919580 · 0175 / 2441244

manfred.heinz@wuestenrot.de

Ihr Bauspar-, Finanzierungs- und
Altersvorsorge-Spezialist seit 1988

am Stadtplatz

Öffnungszeiten:
Dienstag/Donnerstag 14.00–18.00 Uhr
Mittwoch/Freitag 9.00–13.00 Uhr
Andere Terminwünsche – bitte anrufen!

Aktuelle Angebote
finden Sie unter:

www.wuestenrot.de/manfred.heinz

Wünsche werden Wirklichkeit

 

 

 

Am Elmacker 1 

36381 Schlüchtern 

Tel.06661-919660 

www.mobil-mat.de 
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Kraftvolle und melodische Gitarren-Hymnen mit dem Lebens-
gefühl des ursprünglichen Rock And Roll erklingen heute im 
Ballroom Salmünster, wenn die Band Wayford West auftritt. 
Ihre Musik ist geprägt von der Ästhetik und dem Lebensge-
fühl der 50er, den Melodien der 60er und dem Sound der 70er. 
Gegründet in Fulda, begann die Reise der Band 2022 als Stu-

dioprojekt. Seit Sommer 2025 ist die Band in voller Besetzung 
auf den Bühnen zu erleben: Maximilian Schmidt (Gesang, Gi-
tarre), Florin Pfeffermann (Bass, Gesang) und Julian Müller 
(Schlagzeug). Als Vorgruppe spielt die Salmünsterer Band Bot-
ton Drawer auf. Der Eintritt kostet 10 Euro, Einlass ist ab 19.30 
Uhr. Infos unter www.wayfordwest.com.  Foto: privat

Melodische Gitarren-Hymnen mit Wayford West im Ballroom

ULMBACH – Die Chorgemein-
schaft Harmonie Ulmbach 
1875 erhält im Rahmen des 
Förderprogramms der hessi-
schen Landesregierung „Star-
kes Dorf +“ Förderung zur Sa-
nierung der Toilettenanlage 
in Ulmbach am „Platz der 
Harmonie“.  
   Die sehr stark in die Jahre 
gekommene Toilettenanlage 
am Platz der Harmonie in 
Ulmbach, die nicht nur von 
der Chorgemeinschaft, son-
dern auch von anderen Verei-
nen und Gruppen genutzt 
wird, wurde im Rahmen des 
Förderprogramms der hessi-
schen Landesregierung „Star-
kes Dorf +“ saniert. 90 Pro-
zent der Kosten wurden 
durch das Landesprogramm 
gefördert. Der Rest wurde 
von der Stadt Steinau  und 
durch Eigenleistung des Ver-

eins beigesteuert. Neue Fens-
ter, neue Eingangstüren so-
wie ein Sichtschutz im Ein-
gangsbereich der Toiletten 
wurden von örtlichen Hand-
werkern  montiert. Die übri-
gen Renovierungsarbeiten im 
Außenbereich, wie Neuan-
strich an der Außenfassade 
und Reparatur und Anstrich 
des Dachüberstands wurden 
von Mitgliedern der Chorge-
meinschaft Ulmbach ehren-
amtlich in Eigenleistung er-
bracht.  
   In einem zweiten Abschnitt 
ist geplant die Toiletten im 
Innenbereich zu renovieren 
sowie auf dem Platz der Har-
monie einen gepflasterten 
Bereich zu schaffen, auf dem 
bei Chorveranstaltungen und 
anderen Anlässen Auftritte 
und Aufführungen möglich 
sind.  BWB

Am Platz der Harmonie in Ulmbach 

Renovierung der 
Toilettenanlage 

Die Aufnahme zeigt  die Handwerker sowie die ehrenamtlich 
tätigen Mitglieder der Chorgemeinschaft zusammen mit dem 
Ortsvorsteher Alex Happ (links) nach erfolgreichem Abschluss 
der Renovierungsarbeiten.  Foto: Verein

MARBORN – In der Begeg-
nungsstätte Marborn findet 
am Samstag, 24. Januar, der 
nunmehr 9. Garde- und 
Showtanztag statt. Los geht 
es um 14.01 Uhr mit den Kin-
dergruppen, Jugendliche und 
Erwachsene treten ab 19.01 
Uhr auf. 

Auf der Bühne tanzen Gar-
degruppen, Tanzmariechen, 
Showtanzgruppen und Män-
nerballetts. Mittags gibt es 
Kaffee und Kuchen, abends 
Cocktails und weitere Geträn-
ke. Der Eintritt kostet für Ju-
gendliche und Erwachsene 5 
Euro, für Kinder 3 Euro. 

Kinderfasching wird am  
Sonntag, 1. Februar, ab 14.11 
Uhr in der Begegnungsstätte  
gefeiert. Veranstalter sind, 
ebenso wie beim Garde- und 
Showtanztag, die  Gardegrup-
pen Marborn. 

Die Mädchen und Jungen 
erwartet ein fröhlicher Nach-
mittag bei einem bunten Pro-
gramm, Kaffee und Kuchen, 
Kindercocktails, Spielen, Kin-
derschminken und Glitzerta-
toos mit SunnyFaces (kosten-
los). Für Kinder ist der Ein-
tritt frei, Erwachsene zahlen 
an diesem Nachmittag 5 Euro 
Eintritt. BWB

Kinder, Jugendliche und Erwachsene

In der Begegnungsstätte 
wird getanzt 

STEINAU – Die Brüder-Grimm-
Schule  lädt Eltern und Schü-
ler der zukünftigen Klassen 5 
und 6 zur Informationsveran-
staltung zur Förderstufe ein. 
Sie findet am Freitag, 23. Ja-
nuar, von 14.30 bis 17  Uhr 
statt. Im Rahmen der Infover-
anstaltung kann der Rohbaus 
des neuen Schulgebäudes be-
sichtigt werden, das künftig 
noch bessere Lernbedingun-
gen bieten wird. Die Förder-
stufe der Brüder-Grimm-
Schule bietet einen gelunge-
nen Übergang von der Grund-
schule in die weiterführende 
Schule und zeichnet sich 
durch ein vielfältiges Bil-
dungsangebot aus. Ein beson-
derer Schwerpunkt liegt im 
Sport, der mit vier Wochen-
stunden in den Klassen 5 und 
6 fest im Stundenplan veran-
kert ist. Der Schwimmunter-
richt ist dabei ein fester Be-
standteil des Sportunter-
richts und soll dazu beitra-

gen, Sicherheit und Selbstver-
trauen beim Schwimmen zu 
vermitteln. 

Darüber hinaus profitieren 
die Schüler von zusätzlichen 
Unterrichtsstunden in 
Deutsch, Mathematik und 
Englisch, um grundlegende 
Kompetenzen weiter zu festi-
gen. Geringe Klassenstärken 
ermöglichen eine individuel-
le Förderung und ein Lernen 
in angenehmer Atmosphäre. 
Eine kostenlose Hausaufga-
benbetreuung unterstützt die 
Kinder am Nachmittag. Das 
pädagogische Angebot wird 
durch abwechslungsreiche 
Nachmittagsangebote  wie 
den Schulsanitätsdienst, Nä-
hen und Werken ergänzt. Der 
Schulhund ist fester Bestand-
teil des Schullebens und trägt 
zu einem positiven Lernklima 
bei.  BWB 

Internet  
bgs-steinau.de 

Infoveranstaltung an der Grimm-Schule

Förderstufe mit großem 
Bildungsangebot

SCHLÜCHTERN – Die evangeli-
sche Kirchengemeinde St. Mi-
chael Schlüchtern feiert zu-
sammen mit dem heimischen  
Carneval-Club „Die Spätzün-
der“ (SCC) einen Karnevals-
gottesdienst. Dieser findet 
laut Pressenotiz am morgigen 
Sonntag, 18. Januar, um 10 
Uhr in der evangelischen 
Stadtkirche statt. Kostümie-
rung ist erwünscht.  BWB

Karnevalistischer 
Gottesdienst

AHL – Die Freiwillige Feuer-
wehr Ahl lädt für heutigen 
Samstag, 17. Januar, zur Jah-
reshauptversammlung in das 
Feuerwehrhaus ein. Die Ver-
anstaltung beginnt laut Pres-
semitteilung um 19 Uhr. Ne-
ben den verschiedenen Jah-
resberichten, Beförderungen  
und Übernahmen stehen Vor-
standwahlen im Mittelpunkt 
des Abends.  BWB

Vorstandwahlen 
bei der Wehr Ahl

SINNTAL – Unter dem Motto 
„Nah am Ort, nah am Bürger“ 
ist die CDU wieder in Sinntals 
Ortsteilen unterwegs. Die 
Christdemokraten möchten 
sich laut Pressemitteilung ein 
umfassendes Bild von den 
Wünschen und Anliegen vor 
Ort machen und mit den Bür-
gerinnen und Bürgern in ei-
nen offenen Dialog treten. 
   Der nächste Termin für die 
vierte und letzte Runde der 
Ortsteilbegehungen ist Sams-
tag, 24. Januar. An diesem 
Tag wird die CDU Sinntal in  

Sannerz (10 Uhr am Sport-
platz), Breunings (11.30 Uhr 
am Dorfgemeinschaftshaus) 
und Weiperz (13 Uhr am 
Dorfgemeinschaftshaus) un-
terwegs sein.   Alle  Einwoh-
ner sind eingeladen, sich zu 
beteiligen, ihre Anliegen vor 
Ort vorzubringen und Anre-
gungen zu geben. Im Vorfeld 
können bereits jetzt Themen 
und Vorschläge für Bege-
hungsziele per E-Mail an: 
cdu-sinntal@gmx.de oder te-
lefonisch unter: (06664)-1372 
eingereicht werden.  BWB

Ortsteilbegehungen am nächsten Samstag  

CDU besucht Sinntaler 
Dörfer

SALMÜNSTER – Sportliche Be-
tätigung auch in fortgeschrit-
tenem oder hohem Alter sind 
eine wichtige Voraussetzung 
für eine hohe Vitalität und 
werden von vielen Institutio-
nen empfohlen oder gar ge-
fordert.  
   Zu diesem Zweck bietet der 
TV Salmünster verschiede 
Sportangebote in unter-
schiedliche Gruppen an. Zum 
einen ein allgemeines Fitness- 
und Funktions-Training, in 
welchem mit einem breiten 
Bewegungsangebot gezielte 
Belastungsreize gesetzt wer-
den. Dieses Training eignet 
sich für alle Erwachsenen je-
den Alters, die entweder neu 
oder wieder in den Sport ein-
steigen oder einfach etwas 
für ihre Fitness tun möchten 
und Spaß an Bewegung ha-
ben. Trainingszeit ist immer 
montags von 19 bis 20 Uhr in 
der Halle des Sportkindergar-
tens. Ein anderes Angebot ist 
die Seniorengymnastik im 
Bereich Ü70, in welchem ge-
zielt Übungen zur Beweglich-
keits- und Koordinations-
schulung zur allgemeinen 
Gesunderhaltung im Vorder-
grund stehen. Trainingszeit 

ist immer montags von 17.45 
bis 18.45 Uhr in der Gymnas-
tikhalle des TV Salmünster 
(Zugang über die Joseph-Mül-
ler-Straße). Geleitet werden 
die beiden Kurse von Torsten 
Buchhold, der Inhaber der 
Trainer-B-Lizenz des Deut-
schen Olympischen Sport-
bundes im Bereich „Präventi-
onssport“ ist. Immer diens-
tags von 19.30 bis 21 Uhr wird 
in der Halle des Sportkinder-
gartens des TV Salmünster  
Cornhole gespielt.Cornhole, 
auch bekannt als Bean Bag 
oder Sackloch, ist ein Sport-
spiel, bei dem mehrere Spie-
ler abwechselnd mit Granulat 
oder Mais gefüllte kleine Sä-
cke (Bean Bags) auf eine ange-
hobene Plattform mit einem 
Loch werfen.  Es wird in Zwei-
er- oder Vierer-Teams ge-
spielt, unter anderem auch 
als Turnier- oder Wettkampf-
sport, und kann von Sport-
lern nahezu jeden Alters aus-
geübt werden.  
   Weitere Informationen er-
halten Interessierte unter der  
(06056) 499 75 45 oder per 
Mail unter: info@ 
turnvereinsalmuenster.de.   
 BWB

Angebote des TV Salmünster

Fitness-Training und 
Seniorengymnastik
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Auflösung des letzten Rätse

Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Au!ösung des letzten Rätsels

SCAN MICH

Sanitätshaus

Bußfeld & Schiller GmbH

Obertorstraße 44

36381 Schlüchtern

Telefon: 06661 6019920

www.bussfeldschiller.de



Dolce Vita Reiseclub · Inhaber Markus Sarközy
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MUSICAL STARLIGHT EXPRESS
Atemberaubende Geschwindigkeit, unvergleichliche
Musik, Tausende funkelnde Sterne und spektakuläre
Rollschuh-Action – das gibt es nur bei STARLIGHT EX-
PRESS in Bochum. Seit mehr als 36 Jahren begeistert
das legendäre Musical das Publikum in Bochum. Das
Musical von Andrew Lloyd Webber hat bis jetzt weit
mehr als 19 Millionen Zuschauer in die Ruhrgebietsstadt
gelockt. Bei der Weltmeisterschaft der Züge scheint die
junge Dampfl ok Rusty chancenlos gegen die Superstars
Diesellok Greaseball und E-Lok Electra zu sein. Neu
dabei ist auch der Erste-Klasse-Wagen Pearl. Für Rusty
ist es Liebe auf den ersten Blick. Trotzdem lässt Pearl
sich von Electra überzeugen, mit ihm beim Rennen zu

starten. Entmutigt nimmt Rusty nicht
an der Meisterschaft teil und wird
durch die alte Dampfl okomotive M
ma vertreten. Mit letzter (Dampf)kraft geht sie als
Siegerin aus dem Rennen hervor. Beim großen Finale
muss Rusty die erschöpfte Mama vertreten und bittet
dazu den legendären Starlight Express um Hilfe. Wird
Rusty siegen und das Herz von Pearl für immer erobern?
Finden Sie es heraus im rasantesten Musical der Welt:
STARLIGHT EXPRESS.

1 Tag: Anreise nach Bochum – Musicalbesuch –
Abendessen im Hotel
Abfahrt amMorgen in unserer Dolce-Vita-Premium-Class
mit Bordservice und einem Sektbegrüßungsfrühstück
über die Autobahn nach Bochum. Danach Freizeit in der
Stadt zum Bummeln. Danach Fahrt zur STARLIGHT-Halle
und Besuch der Vorstellung um 14:30 Uhr STARLIGHT
EXPRESS. Anschließend Zimmerverteilung in unserem
4-Sterne H+ Hotel Bochum direkt an der Starlight-Halle.
Am Abend tre!en wir uns im Hotel-Restaurant zu einem
leckeren 3-Gang-Abendmenü oder Abendbu!et nach
Wahl des Küchenchefs. Für den Ausklang des Tages
empfehlen wir, die gemütliche Hotelbar im Hotel aufzu-
suchen. Übernachtung in Bochum.

Tag 2: Stadtrundfahrt
Bochum – Heimreise

Ausschlafen. Heute genießen Sie
ein großes reichhaltiges kalt/warmes Frühstücksbu!et.
Danach werden wir bereits zur großen Stadtrundfahrt
durch Bochum erwartet. Sammeln Sie tolle Eindrücke.
Diese Tour zeigt Ih-
nen das einzigartige
Wechselspiel zwischen
moderner Metropole
und beeindruckend-
er Industriekultur. Sie
sehen u.a. das Deut-
sche Bergbaumuseum,
das Zeiss Planetarium,
Bergarbeitersiedlung
und unglaublich viel
Grün in der Stadt. An-
schließend freie Ver-
fügung. Danach treten
wir die gemütliche
Heimreise an. Rückkehr
im Laufe des frühen
Abends in den Heima-
torten.

Starlight-Express in Bochum vom 01.03.
bis 02.03.2026t

d
a-
ft geht sie als

b
2
Tage

Leistungen
• Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
• Bordservice und Reisebegleitung
• Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
• 1 x Übernachtung im DZ, im 4-Sterne
H+ Hotel in Bochum direkt an der Star-
light-Halle gelegen
• Komfortable Superior-Zimmer mit Bad/
DU/WC, Haarföhn, Telefon, W-LAN, Safe,
Sitzgelegenheit, Flachbild-Sat-TV
• 1 x reichhaltiges Frühstücksbu!et mit
kalten und warmen Spezialitäten
• 1 x Abendessen als 3-Gänge-Menü
oder Abendbu!et nach Wahl des
Küchenchefs
• 1 x Eintrittskarte PK 4 zum Musical
STARLIGHT EXPRESS, Vorstellung Sam-
stagnachmittag um 14:30 Uhr inklusive

Vorverkaufs- und ticketbezogene
Gebühren
• Karten in PK2 oder PK1 gegen Aufpreis
buchbar (siehe unten)
• 1 x Stadtrundfahrt durch Bochum
• Kostenloses W-LAN im Hotel

Aktionspreis nur

€ 299,- p.P. im DZ
EZ-Zuschlag: € 49,-

Aufpreis Karten
PK 3: ................................................................ 25,- EUR
PK 2: ................................................................45,- EUR
PK 1: ................................................................ 55,- EUR

Weitere Eintrittsgelder/
Citytax nicht enthalten

Tag 1: Anreise nach Modena
Morgens Anreise in unserem
komfortablen Fernreisebus mit
Bordservice und einem Sektbe-
grüßungsfrühstück über die Auto-
bahn Karlsruhe – Basel – durch d
herrliche Bergwelt der Schweiz
Gotthard-Tunnel – Bellinzona – Mailand
mit ausreichend Pausen zur Zwischenüber-
nachtung im Raum Modena in unser gutes
4-Sterne-Hotel. Abendessen als 3-Gang-
Menü und Übernachtung.

Tag 2: Modena – Abtei Montecassino –
Golf von Sorrent
Nach dem Frühstück Weiterfahrt durch
die Toskana – Florenz – vorbei an Rom
zur berühmten Abtei von Montecassino.
Aufenthalt und Besichtigung des Klosters.
Weiterfahrt über Neapel an den Golf von
Sorrent. Zimmerverteilung im 4-Sterne
Art Hotel Gran Paradiso
in Sorrent in traumhafter
Lage. Das Hotel liegt in
Panoramalage über Sor-
rent. Von der Hotelbar/
Terrasse hat man einen
schönen Ausblick auf
das Meer und kann hier
abends hervorragend ein-
en Absacker einnehmen.
Abendessen und Über-
nachtung.

g Ausflug Pompeji – Vulkan Vesuv
Nach dem Frühstück Ausflug mit örtli-
chem Bus nach Pompeji. Besichtigung
unter kundiger Leitung. Pompeji wurde
im Jahr 79 n Chr. durch einen Ausbruch
des Vesuvs verschüttet und wir besich-
tigen die frei gelegten Ausgrabungen
der Antike. Nachmittags erleben wir
den Vulkan Vesuv mit einem phantas-
tischen Ausblick auf den Golf von Sor-
rent. Abendessen und Übernachtung
nach einem überwältigenden Tag. Auf der
Terrasse des Hotels werden wir zur Limon-
cello-Verkostung erwartet.

Tag 4: Ausflug Amalfi-Küste
Heute starten wir zum ganztägigen Aus-
flug mit örtlichem Bus an die berühmte
Amalfitana mit sachkundiger Reiseleitung.
Die atemberaubende Küstenstrasse wird
als „schönste der Welt“ gepriesen. Kleine
Dörfer wie Positano,Amalfi und Ravello
erstrecken sich entlang der Berge und
bilden einen schönen Kontrast zum tief-

blauen Meer. Möglichkeit zur Mittagspause
in einem guten Restaurant. Rückfahrt
über Salerno zum Hotel. Abendessen und
Übernachtung.

Tag 5: Ausflug Neapel und Sorrent
Nach dem reichhaltigen Frühstücksbu!et
statten wir heute der berühmten Stadt
Neapel einen Besuch ab. Stadtrundfahrt
unter kundiger Leitung mit anschließen-
dem Altstadtspaziergang. Wussten Sie
eigentlich, dass die Pizza Margherita in
Neapel Ihren Ursprung und dort erfunden
wurde? Wir laden Sie heute Mittag zum
Pizzaessen in das Lokal ein, in dem die
Pizza ihren Ursprung fand. Guten Appe-
tit! Am Nachmittag Aufenthalt in Sorrent.
Rückfahrt zum Hotel. Abendessen und
Übernachtung.

Tag 6: Ausflug auf die Insel Capri
und Anacapri
Heute unternehmen wir einen Ausflug
auf die vielbesungene Insel Capri mit
Anacapri. Transfer zum Hafen Sorren-
to. Mit dem Boot setzten wir über zur
weltberühmten Insel Capri, die wie eine
Märchenwelt wirkt. Capri bietet eine Fülle
von Eindrücken für Ihr Auge: Steil aus
dem Meer herausragende Felswände,

eine üppige Vegetation und das leuch-
tende Weiß der Villen und Häuser
werden Sie begeistern. Besichtigung
unter kundiger Leitung und Inselrund-

fahrt mit Minibussen mit
Anacapri, die Villa San
Michele und den Augus-
tusgarten. Rückfahrt mit
dem Boot nach Sorrento
und Rückfahrt mit dem
Bus ins Hotel. Abendes-
sen und Übernachtung.

Tag 7: Sorrent –
Lago di Garda
Nach dem Frühstücksbuf-
fet heißt es leider Ab-

schied nehmen. Wir fahren über die Au-
tobahn Neapel – Rom – Florenz – Bolo-
gna in den Raum Gardasee. Abendessen
und Übernachtung im 4-Sterne-Hotel.

Tag 8: Gardasee – Heimreise
Nach dem Frühstücksbu!et Beginn der
Heimreise. Durch die herrliche Bergwelt
Südtirols – Innsbruck – München –
Nürnberg – Würzburg erreichen wir
nach einer Traumreise gegen Abend die
Heimatorte.

Traumreise Amalfiküste – Golf von Sorrent „Königstour“ Leistungen
• Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
• Bordservice und Reisebegleitung
• Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
• 1 x Zwischenübernachtung auf der Hinreise im
DZ, 4-Sterne-Hotel bei Modena
• Alle Zimmer mit Bad/DU/WC, Klima, Telefon
und Sat-TV
• 1 x Zwischenübernachtung auf der Rückreise
im DZ, 4-Sterne-Hotel Raum Gardasee
• 2 x Frühstücksbu!et und 3-Gang-Abendessen
während der Zwischenübernachtungen
• 5 x Übernachtung im DZ, 4-Sterne Art Hotel
Gran Paradiso in Sorrent in traumhafter Lage
• Alle Zimmer mit Bad/DU/WC, Klimaanlage,
Telefon, Sat-TV und Safe ausgestattet
• 5 x italienisches Frühstücksbu!et
• 5 x Abendessen als 3-Gang-Menü ab dem 2.
Abend als Wahlmenü
• 1 x Limoncelloverkostung auf der Terrasse des
Hotels
• 1 x Ausflug unter kundiger Leitung Pompeji und
Vulkan Vesuv inklusive Eintrittsgeld für Pompeji
und Eintrittsgeld Vesuv sowie örtlicher Bus
• 1 x Ausflug Amalfi küste inklusive Ganztagesrei-
seleitung und örtlichem Bus
• 1 x Ausflug Neapel und Sorrent
mit örtlichem Bus
• 1 x Pizzaessen inklusive
einem Getränk in Neapel
• Ganztagesausflug auf die Insel Capri inklusive
Transfer vom Hotel zum Hafen Sorrento und
zurück, örtlicher Bus für die Inselrundfahrten,
Eintritt Villa San Michele, Eintritt Augusto und
Ganztagesreiseleitung
• Für alle Ausflüge halten wir Audioguides/Kopf-
hörer für die Spaziergänge und Stadtführungen
bereit – im Preis inklusive
• Fahrt zur Abtei Montecassino

Weitere Eintrittsgelder/
Bettensteuer nicht enthalten

Aktionspreis nur

€ 1.665,- p.P. im DZ
EZ-Zuschlag: € 289,-

* Saisonzuschlag: € 49,-

vom 12.03. bis 19.03.2026
oder *26.10. bis 02.11.2026
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Tiroler Wintermärchen und Auszeit im Pitztal
Tag 1: Anreise nach Arzl ins Pitztal
Morgens Anreise in unserem komfort-
ablen Fernreisebus mit Bordservice und
einem Sektbegrüßungsfrühstück über
die Autobahn Ulm – Reutte – Fernpass in
schöne Pitztal nach Arzl. Nach der Anku
Zimmerverteilung im 4-Sterne-Hotel Arzlerhof.

Tag 2: Ausflug Stift Stams –
Seefeld mit Winterlicher Kutschfahrt
Nach dem Frühstücksbu!et fahren wir heute nach
Seefeld – auf dem Weg dorthin halten wir für
eine Führung am Stift Stams – schon von weitem
sieht man die zwei markanten Zwiebeltürme
des prunkvollen Zisterzienserklosters Stift Stams.
Freuen Sie sich auf eine Kutschfahrt – die wohl
schönste Möglichkeit, die vielen bezaubernden
Fleckchen in Seefeld und die traumhafte Win-
terlandschaft zu entdecken. Nach einem erleb-
nisreichen Tag fahren wir wieder ins Hotel und
genießen den Rest vom Tag.

Tag 3: Ausflug In die Landeshauptstadt
Innsbruck mit „Tirol Panorama“ –
Au#ahrt auf den Patscherkofel
Heute unternehmen Sie einen Ausflug nach
Innsbruck und bummeln mit unserem Reise-

leiter durch die
schöne Stadt mit dem
berühmten „Goldenen
Dachl“. Anschließend
Besuch des „Tirol

rama“. Genießen Sie den wunderschönen
Panoramablick und be-
geben Sie sich im Muse-
um auf eine spannende
Reise durch die Vergan-
genheit, Gegenwart und
Zukunft Tirols. Danach
geht’s hoch hinaus mit
der Patscherkofelbahn
bis fast 2.000 m zum
„DAS KOFEL“ – genießen
Sie auf der Sonnenter-
asse das Panorama über
das gesamte Inntal und Stubaital. Talfahrt mit der
Bergbahn und Rückfahrt ins Hotel.

Tag 4: Ruhe und Wandertag
Nach dem Frühstücksbu!et haben Sie den ganzen
Tag zur freien Verfügung. Im Reisepreis inklusive
ist die Teilnahme (aber kein Teilnahmezwang)
an einer leichten geführten Wanderung in die
Filmheimat der 1. Bergdoktorsta!el mit Wan-

derführer. Genießen Sie hierbei die winterliche
Landschaft auf einer leichten ebenen Wanderung
mit unserem Wanderführer. Unterwegs laden wir
Sie zu einem Stück Apfelstrudel (Getränke nicht
inklusive) ein.

Tag 5: Ganzer Tag zur freien
Verfügung – Urlauben nach
Herzenslust
Nach dem großen Frühstücks-
bu!et steht Ihnen heute der
ganze Tag zur freien Verfügung.
Machen Sie tolle Spaziergänge
und Wanderungen oder taus-
chen Sie ein in den Wellness-
bereich des Hotels. Ein gratis
Skibus fährt zum Hochzeiger
(15 km) und zum Pitztaler Glet-

scher (35 km). Wer Skifahrenmöchte: Das Hotel hat
einen eigenen modernen Skiverleih zu Top-Prei-
sen. Eine überdachte Kunst-Eisstockbahn gibt es
ebenfalls.

Tag 6: Heimreise
Nach dem reichhaltigen Frühstücksbu!et treten
wir die geruhsame Heimreise an. Rückkehr im
Laufe des Abends in den Heimatorten.

Leistungen
• Fahrt in der
Dolce-Vita-Premium-Class
• Bordservice und Reisebegleitung
• Sektbegrüßungsfrühstück am An-
reisetag
• 5 x Übernachtung im DZ, familiär
geführtes 4-Sterne Top-Hotel Ar-
zlerhof im Pitztal
• Komfortable Zimmer mit Bad/DU/
WC, Haartrockner, Kosmetikspiegel,
Sitzgelegenheit, Safe, Balkon und
Flachbild-Sat-TV
• 1 x Begrüßungstrink bei Ankunft
• 5 x großzügiges Frühstückbu!et
kalt/warm mit frischen Produkten
aus heimischer Landwirtschaft
• 5 x Abendessen als 5-Gänge-Menü
oder Themenbu!et ab dem 2.
Abend als Wahlmenü und davon 1
Abend als 5-Gänge-Gala-Menü
• Täglich Skifahrerjause im Hotel
von 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr
• Täglich freier Eintritt in die
600 m2 große Erholungs- und
Wellnessoase des Hotels mit
Panorama- Hallenbad, Zirben-
sauna, Panoramasauna und
Alpendampfbad
• 1 x Tanzabend mit Live-Musik

• 1 x Ausflug Stift Stams und Seefeld/
Tirol mit örtlicher Reiseleitung
• 1 x Eintritt und Führung Stift Stams
• 1 x Pferdekutschenfahrt in Seefeld
• 1 x Ausflug nach Innsbruck mit
Reiseleitung
• 1 x Eintritt ins „Tirol Panorama“
• 1 x Berg- und Talfahrt auf den
Patscherkofel
• 1 x geführte Wanderung inklusive 1
Stück Apfelstrudel ohne Getränke
• Gratis Skibus zum Hochzeiger und
zum Pitztaler Gletscher
• Moderner Skiverleih zu Vorzugspre-
isen im Hotel
• Kostenloser Zeitungsservice und
überdachte Kunst-Eisstockbahn
• Kostenlose Leihbademäntel
und Panto!eln während des
Aufenthaltes

Weitere Eintrittsgelder/
Kurtaxe nicht enthalten

Aktionspreis nur

€ 899,- p.P. im DZ
EZ-Zuschlag: 145,– EUR

vom 01.03.
is 06.03.2026
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Zustiegsmöglichkeiten:
Schlüchtern Autohof, Steinau Netto Parkplatz,

Neuhof Bahnhof Bushaltestelle,
Flieden Buswendeplatz in der Aue,
Bad Soden-Salmünster Bahnhof,

Bad Orb Busbahnhof, Wächtersbach Bahnhof
Haustürabholung möglich!

Weitere Zustiege: siehe Katalog
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SCHWARZENFELS – Eine Win-
terwanderung unternehmen 
die Heimat- und Wander-
freunde Schwarzenfels am 
Sonntag, 18. Januar. Treff-
punkt ist laut Pressenotiz um 
13 Uhr an der Dreschhalle in 
Schwarzenfels. In Fahrge-
meinschaften geht es zum 
Parkplatz Buchrasen unter-
halb der Tankstelle Hart-
mann. Die sieben Kilometer 
lange Wanderung durch die 
winterliche Natur beginnt 
um 13.20 Uhr. Der Weg führt 
die Wanderer über Breiten-
bach und durch Oberleich-
tersbach zurück zum Aus-
gangspunkt. Am Ende der 
Wanderung ist eine Einkehr 
zu Kaffee und Kuchen vorge-
sehen. Die Wanderung wird 
von Günter Schomann ge-
führt. Er ist erreichbar unter 
der Telefonnummer (0160) 
1535380. BWB

Wanderung mit 
Einkehr zum 

Kaffeetrinken

In der Totes-Meer-Salzgrotte  
in der Spessart Therme in Bad 
Soden findet am Freitag, 23. 
Januar, um 19 Uhr eine Er-
dungsmeditation statt. Die 
Meditation sorgt für die Stär-
kung der acht Erdungszyklen 

für Stabilität, Energie und 
Kraft. Eine Woche später, am 
Freitag, 30. Januar, um 19 Uhr 
heißt es in der Salzgrotte Tie-
fenentspannung mit Hypno-
se. Buchung unter (06056) 
744-198.  Foto: Therme 

Tiefenentspannung mit Hypnose

Wir danken ...

allen, die unserem lieben Verstorbenen

im Leben Freundschaft und Herzlichkeit

schenkten, sich mit uns in stiller Trauer

verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in

so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen

Christa Müller

Ulmbach, im Januar 2026

Das 2. Sterbeamt ist am Freitag, dem 23. Januar 2026,

um 18 Uhr in der Ulmbacher Kirche.

Harald Müller
* 15. 7. 1944 † 7. 12. 2025

Herzlichen Dank ...

allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden

fühlten und ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise

zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank

Herrn Pater Urselmans für die würdevolle Gestaltung

des Requiems und der Beerdigung;

dem Musikverein Sannerz für die Begleitung während

der Urnenbeisetzung;

dem Team der Arztpraxis Dr. Pilz in Sinntal-Sterbfritz.

Im Namen aller Angehörigen

Familie Joachim Fuchs

Familie Winfried Fuchs

Sinntal-Sannerz, im Janaur 2026

Richard
Fuchs

* 29. August 1934

† 23. November 2025

Herzlichen Dank…

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden

fühlten und ihre Anteilnahme auf so liebevolle und

vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank

dem Seniorenheim newcare home in Schlüchtern und

allen Mitarbeitenden für die fürsorgliche Pflege und gute

Versorgung;

Herrn Pfarrer Sche!er für die würdige Gestaltung der

Trauerfeier und Beisetzung;

Herrn Norbert Ruppert für die musikalische Begleitung;

dem Team des Landgasthofes „Zum Jossgrund“ für die

Ausrichtung des Trösters

sowie dem Bestattungshaus Fehl & Gies für die

kompetente Betreuung in der schweren Zeit.

Im Namen aller Angehörigen

Sigrid Adler

Jossa, im Januar 2026

Peter Adler
* 15. Juli 1940

† 5. Dezember 2025

36391 Sinntal
Tel.: 06664 / 8510 Fehl & Gies

B E S T A T T U N G S H A U S

Hand in Hand in schwerer Zeit

Beratung und Bestattungsvorsorge www.bestattungen-fehl-gies.de

Wir haben unsere liebe Mutter verloren.
Was uns bleibt, ist die Erinnerung und Dankbarkeit für alles,
was sie uns gab.

Herzlichen Dank sagen wir …
allen, die ihr im Leben Achtung und Freundschaft
schenkten und für sie da waren;

allen, die mit uns Abschied nahmen und ihre
mitfühlende Anteilnahme zum Ausdruck brachten;

Frau Pfarrerin Schneider für die liebevolle
und würdige Gestaltung der Trauerfeier;

dem Bestattungsinstitut Gold für die einfühlsame
Begleitung

sowie dem Rasthaus Schlüchtern für die Ausrichtung
des Trösters.

Im Namen aller Angehörigen

Ute, Heike, Thomas und Ralf

Gomfritz, im Januar 2026

Wilhelmine
Zinkhan

* 9. August 1950
† 16. November 2025

Danksagung

Renate Krause
geb. Sperzel

* 3. Mai 1939 † 9. November 2025

Wir bedanken uns herzlich bei allen Verwandten,

Freunden, Nachbarn und Bekannten, die gemeinsam

mit uns Abschied nahmen und ihre Anteilnahme auf so

liebevolle und vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Antje Heinbuch

Joachim Krause

Kirsten Schüßler

Mottgers, im Januar 2026

Herzlichen Dank …

für die liebevolle und herzliche Anteilnahme, für
jedes persönliche Wort, jede liebevolle Umarmung,
für jeden Brief, für Blumen und Zuwendungen
sowie für das Geleit zur letzten Ruhestätte.

Besonderer Dank gilt

dem Pflegeheim St. Martin Bad Orb für
die fürsorgliche Betreuung;

Herrn Pfarrer Sippel für die würdevolle
Gestaltung der Trauerfeier und der Beisetzung;

dem Bestattungsinstitut Nowak für die
einfühlsame Begleitung;

dem Café Sonnenschein für die Ausrichtung
des Trösters.

Im Namen aller Angehörigen

Monika Grosch
Anette Rickelt

Bad Soden-Salmünster, im Januar 2026

Anna Hagemann
geb. Bronder

* 7. August 1935

† 3. Dezember 2025

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen von

Marianne Jost geb. Kornführer
* 12. Mai 1936 † 19. November 2025

und ihre Anteilnahme auf vielfältige und liebevolle
Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen

Christine Latosinszky

Steinau an der Straße/ Hartershausen, im Januar 2026

Für immer bei uns.

Inh. Mike Zeller

www.ruppel-bestattungen.de

Bad Soden-Salmünster � 06056-1444

Steinau � 06663-911789

Schlüchtern � 06661-7472389

Sinntal  � 0174-9366941



SAMSTAG, 17. JANUAR 20263. KW | 9

SCHLÜCHTERN – Eine Fa-
schingsfeier für die älteren 
Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt findet am Sonntag, 8. 
Februar, um 14 Uhr, in der 
Stadthalle Schlüchtern statt. 
Alle Senioren sind eingela-
den, bei einem bunten Rah-
menprogramm des SCC, Kaf-
fee und Kräppeln gemeinsam 
Fasching zu feiern.  BWB

Senioren feiern 
Fasching

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war, ist nicht mehr.

Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen, die uns niemand nehmen kann.

Hildegard Betz
* 2. September 1931 † 5. Januar 2026

In liebevoller Erinnerung

Manuel Betz

Ilona Betz

Bianca Gottwald geb. Betz

mit Familie

sowie alle Angehörigen

36391 Sinntal-Neuengronau, Weingasse 7

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung ist am Dienstag,

dem 20. Januar 2026, um 14 Uhr auf dem Friedhof in Neuengronau.

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Beaaeattaate GaaGauuaaul
* 28. Februar 1958 † 8. Januar 2026

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Andrea Gaul

Dorothea Gaul

Nadine, Kristina,

Anna-Lena und Marius

sowie alle Angehörigen

63628 Bad Soden-Salmünster, Pacificusstraße 36

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeise¨ung findet auf Wunsch

der Verstorbenen im engsten Familienkreis sta±.

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.

Ein Mensch, der immer für uns da war, ist nicht mehr.

Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen, die uns niemand nehmen kann.

Hans-Jürgen Peuse
* 26. Februar 1942 † 27. Dezember 2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Deine Ursula

Torsten und Silke mit Jannic und Freundin Anastasia

und alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Dienstag, den 20. Januar 2026, um 14 Uhr

in der evangelischen Erlöserkirche Bad Soden statt.

Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im Kreise der Familie.

Als die Kraft des Herzens erlosch, da war es kein Sterben, da war es Erlösung.

Hildegard Schäfer
geb. Wahl

* 12. April 1938 † 7. Januar 2026

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Elke und Anjamit Familien

sowie alle Angehörigen

Kondolenzadresse: Anja Jung, Vogtgasse 7a, 63628 Bad Soden-Salmünster

Die Urnenbeisetzung findet auf Wunsch der Verstorbenen im engsten Familienkreis statt.

Alles hat seine Zeit. Die Zeit der Liebe, der Freude und des Glücks,
die Zeit des Sorgens und des Leids. Es ist vorbei. Die Liebe bleibt.

Alfred Bernges
* 6. Februar 1943 † 7. Januar 2026

In liebevoller Erinnerung

Andreas, Nathalie, Leonie,

Noemi und Thomas

Stefan

Schlüchtern-Niederzell

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Ein Leben voller Tatkrafttft, Hilfsbereitschafttft und Fürsorge ist zu Ende gegangen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem

liebenMann, guten Vater, Schwiegervvrvater, Opa und Cousin

Kurttrt Brill
* 3. Oktober 1935 † 9. Januar 2026

In liebevoller Erinnerung

Deine Cläre

Manuela und Ralf

Marius

Ursula undManfred

Die Urnenbeisetzung findet auf Wunsch des Verstorbenen

im engsten Familien- und Freundeskreis stattttt.

Nachruf
Tief betro"en nehmen wir Abschied von unserem
ehemaligen Mitarbeiter und geschätzten Kollegen

Willi Kröll
der imAlter von 78 Jahren verstorben ist.

Herr Kröll war über 31 Jahre als engagierter Lkw-Fahrer im Hoch- und Tiefbau
für uns tätig und hat mit seiner langjährigen Berufserfahrung in vielen Bereichen

maßgeblich an der Entwicklung unseres Unternehmens mitgewirkt.

Er verkörperte Firmenwerte wie Ehrlichkeit, Respekt und Zuverlässigkeit
und identi!zierte sich stets mit unserem Unternehmen. Deshalb war er ein

allseits respektierter und geschätzter Jökelaner.

Wir werden ihn vermissen und in dankbarer Erinnerung behalten.

Unsere besondereAnteilnahme gilt seiner Familie.

Geschäftsleitung und Team
der Firma

Jökel Bau GmbH & Co. KG
36381 Schlüchtern

Als Gott sah, dass der Weg zu lang,

der Hügel zu steil, das Atmen zu schwer wurde,

legte er seinen Arm um dich und sprach: „Komm heim!“

G"ee"elleelaalla !ee!e##ee#
* 8. Dezember 1943 † 4. Januar 2026

In liebevoller Erinnerung

Dein Mann Georg

Thomas und Silke

Marco und Kerstin

Deine Enkel

Andre, Vanessa, Carlos und Leon

Bad Soden-Salmünster-Eckardroth, im Januar 2026

Das Requiem mit Trauerfeier findet am Montag, dem 26 Januar 2026, um 14 Uhr in der Kirche

St. Franziskus in Romsthal statt. Im Anschluss erfolgt die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.

„Was machen wir eigentlich,
wenn Euch mal was passiert?“

Rechtzeitig über wichtige
Dinge sprechen.

Bestattungsvorsorge
gehört dazu. 

Nowak
Bestattungen

Nowak Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Ihre Hilfe im Trauerfall – seit 1919 Bestattungsinstitut

W. und R. Gold
Brückenauer Straße 4 · 36381 Schlüchtern

Tel. 06661 96140 · Mobil 0172 670 3158

www.bestattungen-gold.de
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Ein Portal der Mediengruppe Parzeller 

Jobs36.de

TTTaaTaTTaT uusseennddee

fffrrreeeiiee SSttteeellllleeenn

Finde deinen 

neuen Job in Fulda 

und Umgebung.

Apothekendienste:  17. Ja-
nuar: Jossa-Apotheke (Joss-
grund) und Coestersche 
Apotheke (Neuhof), 18. Ja-
nuar: Brüder-Grimm-Apo-
theke (Steinau), 19. Januar: 
easy-Apotheke (Bad Soden-
Salmünster), 20. Januar: Lö-
wen-Apotheke (Sterbfritz) 
und Kurpark-Apotheke (Bad 
Orb),  21. Januar: Sprudel-
Apotheke (Bad Soden-Sal-
münster) und Kalbach-Apo-
theke (Kalbach), 22. Januar: 
Hof-Apotheke  (Wächters-
bach) und Schwan-Apothe-
ke (Bad Brückenau), 23. Ja-
nuar: Apotheke Freienstei-
nau (Freiensteinau) und Tri-
angulum-Apotheke (Geln-
hausen), 24. Januar: Apo-
theke am Schloss (Birstein) 
und Rosen-Apotheke (Wäch-
tersbach), 25. Januar: Berg-
winkel-Apotheke  (Schlüch-
tern) und Coleman-Apothe-
ke (Gelnhausen). 
       
Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschafts-

dienst der Kassenärztlichen 
Vereinigungen (ÄBD) ist au-
ßerhalb der Sprechzeiten 
der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Tele-
fonnummer: 116 117 (ohne 
Vorwahl) erreichbar. Hier 
werden die Patientinnen 
und Patienten an ihren zu-
ständigen Dienst weiterge-
leitet und können dort wei-
tere  Informationen und 
Auskünfte erhalten.  
 
Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
die Universitätsklinik 
Frankfurt, erreichbar unter 
der Telefonnummer: (069) 
63015110, zuständig. 
 
Zahnarzt: Für alle Notfälle 
außerhalb der Sprechzeiten 
ist der jeweils diensthaben-
de Arzt oder Ärztin über die 
Zentrale Notdienst-Num-
mer für den Bereich Zahn-
medizin unter der Telefon-
nummer: (01805) 607011 zu 
erfragen.

Notdienste  

BAD SODEN-SALMÜNSTER – In 
der Totes-Meer-Salzgrotte der 
Spessart Therme beginnt laut 
einer Pressemitteilung am 
Donnerstag, 29. Januar, eine 
neue Kursstaffel zur „Pro-
gressiven Muskelrelaxation“ 
(PMR) nach Jacobsen.  
   Der Kurs umfasst insgesamt 
acht Einheiten, beginnt je-
weils um 19.30 Uhr und ist 
als Präventionsprogramm 
anerkannt. Viele deutsche 
Krankenkassen erstatten da-
her bis zu 80 Prozent der 
Kursgebühr (130 Euro). 

PMR ist eine bewährte, 

leicht zu erlernende Methode 
zur Reduktion von muskulä-
ren, auch stressbedingten 
Verspannungen.  

 Durch gezieltes An- und 
Entspannen der Tiefenmus-
kulatur werden muskuläre 
Spannungszustände gelöst 
sowie die geistige und körper-
liche Entspannung gefördert. 
Die Anmeldung ist online 
oder direkt vor Ort in der 
Spessart Therme Bad Soden-
Salmünster möglich. BWB 

Internet 
shop.spessart-therme.de

Neuer Kurs: Progressive Muskelrelaxation 

Geistige Entspannung 
fördern

SCHLÜCHTERN – In diesen un-
ruhigen Zeiten wird jede Ge-
legenheit zum Lachen gerne 
genutzt. So wie bei der Lektü-
re der neuen Faschingszei-
tung des Schlüchterner Car-
neval-Clubs „Die Spätzünder“ 
(SCC). Die so genannte „Kreb-
belzeidung“ ist wieder prall 
gefüllt mit Nachrichten, die 
größtenteils frei erfunden 
und vielleicht gerade deshalb 
so lustig sind. Das Narren-
blatt gibt es traditionell am 
Anfang eines jeden Jahres 
und damit als wichtiger Be-
gleiter der Narren-Kampa-
gne. Die aktuelle Ausgabe 
wird wieder kostenlos abge-
geben. Das ist den knapp 70 
heimischen Einzelhändlern 
und Gewerbetreibenden zu 
verdanken, die in der Zeitung 
inserieren und damit die Kos-

ten decken. Besonders ist 
auch der Umfang mit 60 Sei-
ten. Eine der dicksten Ausga-
ben bisher. Darin werden vie-
le Schlüchterner Themen auf 
humorvolle Weise aufberei-
tet. Unter der Regie vom alten 
sowie dem neuen SCC-Vorsit-
zenden, Armin Mäder und 
Jan Ettelt, hat sich die Redak-
tion mit Tim Bachmann, 
Anette Gold-Fehl, Dietmar 
Keidel, Günther Körner, San-
dra Matthiesen, Charlotte 
Möscheid, Steffi Rasch, Karin 
Rummel und Ulrich Schwind 
einige nicht ganz ernst ge-
meinte Geschichten überlegt. 
Für das passende Layout sorg-
te in zeitaufwändiger Arbeit 
traditionell Fachfrau Inge 
Thaler.  

Die Themenauswahl ist 
breit gefächert. So gibt es 

nicht nur einen Rückblick 
auf gelungene SCC-Veranstal-
tungen im vergangenen Jahr 
wie Hauptversammlung und 
Weinfest. Aktuell geht es um 
die Bewerbung mehrerer hei-
mischer Bürgerinnen und 
Bürger für die Nominierung 
als Hessentags-Pärchen, 
wenn diese Veranstaltung in 
Schlüchtern ausgetragen 
werden sollte. Es wird bei-
spielsweise auch über die 
Gründung eines eigenen Hof-
staates der drei Bergwinkel-
Bürgermeister gesprochen  
sowie die neue Vogt-Eventhal-
le.  

Überdies werden Gruppen 
innerhalb des Carneval-Clubs 
vorgestellt. Erinnert wird fer-
ner in einem Nachruf an 
gleich drei verdiente Mitglie-
der und große Stützen des 
Vereins, die in den vergange-
nen Monaten verstorben 
sind. Redaktionsleiter Armin 
Mäder dankte dem gesamten 
Team für seinen großen Ein-
satz und die vielen schönen 
Artikel. Die Ausgabe 2026 der 
Krebbelzeidung sei wieder 
sehr gelungen.  

In einer Zeit, in der man 
fast nur noch negative Nach-
richten in den Medien ser-
viert bekomme, sei die Fa-
schingszeitung eine passende 
Lektüre, um die Sorgen des 
Alltags etwas zu vergessen. 
Der Dank von Jan Ettelt galt 
allen Inserenten, von denen 
viele schon lange Zeit in gro-
ßer Treue die Herausgabe des 
Blattes unterstützten. 

Die rund 1.000 Exemplare 
der neuen Krebbelzeidung 
sind in Schlüchterner Ge-
schäften und Lokalitäten er-
hältlich (siehe Infokasten).   RI

Neue Krebbelzeidung der Schlüchterner Karnevalisten 

Dick, lustig und kostenlos

In allen Meisterbäcker-Fi-
lialen im Schlüchterner 
Stadtgebiet, Metzgerei Lud-
wig, Möbel Rudolf, Blumen-
galerie Deger, Gaststätte 
Lasch, Getränke Lambert, 
Uschis Blütenzauber, Berg-
winkel Apotheke, Bäckerei 
Zinkand, TS-Carservice 
Stoß, Chemische Reinigung 
Karimi, Uhren und 
Schmuck Ettelt, Gasthof 
Hausmann sowie Kar-
mann’s Schöne Seiten.  RI

Hier gibt’s die 
„Krebbelzeidung“

Das Team der Krebbelzeidung unter Leitung von Armin Mäder 
(hinten Zweiter von links) hat sich wieder einige schöne Arti-
kel ausgedacht.  Foto: privat

SCHLÜCHTERN – Für die beiden 
närrischen Fremdensitzun-
gen des Schlüchterner Carne-
val-Clubs „Die Spätzünder“ 
(SCC) am Samstag, 31. Januar 
und Samstag, 7. Februar in 
der Stadthalle Schlüchtern 
sind laut einer Pressenotiz 
der Organisatoren noch eini-
ge Eintrittskarten erhältlich. 
Interessierte melden sich un-
ter der Telefonnummer: 
(06661) 72108. BWB

Es gibt noch 
Restkarten für 

beide Sitzungen
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Am Eichenzeller Weg 8

36124 Eichenzell-Kerzell

Erscheint in Schlüchtern, Steinau, Sinntal,

Bad Soden-Salmünster, Freiensteinau
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Geschäftsstelle:

Obertorstraße 16, 36381 Schlüchtern
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Falls Sie diese Zeitung nicht mehr erhalten

möchten, bitten wir Sie eine E-Mail an

vertrieb@wochen-bote.de zu senden und

einen Aufkleber mit dem Hinweis „Bitte keine

kostenlosen Zeitungen“ an Ihrem Briefkasten oder

Zeitungsrohr anzubringen.

www.fruehverdiener.de
zusteller@medienlogistik-hessen.de
0661 280-935

Interesse? Melde dich jetzt!

Deine Aufgaben:

Zustellung des Bergwinkel Wochen-Boten am Samstag

Dein ÷roÓl:

Du bist zuverlässig und pünktlich

Frische Luft während der Arbeit ist 

genau Dein Ding

Du bist mindestens 13 Jahre alt

Deine Vorteile:

Arbeitsplatz In deinem Wohnort – 

keine langen Anfahrtswege

Faire & pünktliche Bezahlung

Zustellerausstattung

Fit an der frischen Luft –
mit deinem Zustellerjob!

Wir suchen in …

Bad Soden Salmünster: Stadt, Hausen, Mernes, Wahlert

Schlüchtern: Stadt

Sinntal: Mottgers, Sterbfritz

Steinau a. d. Straße: Stadt, Marborn, Marjoss, Seidenroth
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Hoher Besuch in der Schlüchterner Stadtver-
waltung: Die Heiligen Drei Könige plus Stern-
träger aus der katholischen Pfarrei St. Bonifa-
tius besuchten das Rathaus. Dort wurden sie 
vom Ersten Stadtrat Reinhold Baier (CDU) 
empfangen – in Vertretung des in Urlaub wei-
lenden Bürgermeisters Matthias Möller.  
Die Jungen und Mädchen sangen, trugen ihre 
Sprüche vor und überbrachten den Segen. 

Baier lobte und dankte den jungen Menschen 
für ihr ehrenamtliches Engagement. Außer-
dem überreichte er einen Scheck. Die Stern-
singeraktion steht in diesem Jahr bundesweit 
unter dem Motto „Schule statt Fabrik – Stern-
singen gegen Kinderarbeit“.   
Die eingenommenen Gelder gehen daher 
komplett in das südasiatische Bangladesch.  
 Foto: Stadt Schlüchtern

Sternsinger bringen Segen ins Rathaus

REGION – Der Main-Kinzig-
Kreis führt die Bezahlkarte 
für Geflüchtete und Asylsu-
chende Ende Januar ein. Die-
se Maßnahme soll vor allem 
den Verwaltungsaufwand in 
den Gemeinschaftseinrich-
tungen verringern, die Aus-
zahlung von Leistungen ver-
einfachen und sicherstellen, 
dass die staatlichen Hilfen 
zur Erfüllung der täglichen 
Bedarfe verwendet und nicht 
von Dritten entwendet oder 
zweckentfremdet werden 
können.  

Während Geflüchtete und 
Asylsuchende unter anderem 
in der Hessischen Erstaufnah-
meeinrichtung in Gießen die-
se Bezahlkarten bereits aus-
gehändigt bekommen, war 
das Bezahlkarten-System des 
Landes Hessen, das die meis-
ten Landkreise und kreisfrei-
en Städte nutzen, bisher ohne 
eine Schnittstelle zu den ver-
wendeten Fachanwendun-
gen. Die kommunale Ebene 
konnte die Ursachen hierfür 
jedoch nicht eigenständig be-
heben. Entsprechend hatte 
das Land Hessen die Frist zur 
Umsetzung der Schnittstel-
len immer wieder verlängert. 
Sie gilt aktuell bis Ende Janu-
ar dieses Jahres. Diese Frist 
hält der Main-Kinzig-Kreis 
ein.  

Ein entscheidender Schritt 
auf dem Weg zur Einführung 
der Bezahlkarte, die eigent-
lich seit Anfang 2025 in ganz 
Hessen zum Einsatz kommen 
sollte war der Abschluss des 
Vergabeverfahrens, um die 

Schnittstelle bereitzustellen. 
Das Regierungspräsidium 
Darmstadt hat zusammen 
mit den zuständigen Behör-
den und Dienstleistern den 
Auftrag erteilt, das Bezahl-
karten-System technisch in 
die bestehende Infrastruktur 
der Leistungsauszahlungen 
auf kommunaler Ebene anzu-
binden. Dazu war zwischen-
zeitlich eine europaweite 
Ausschreibung notwendig. 
Kurz gesagt: Die nötigen tech-
nischen Voraussetzungen 
werden nun geschaffen, um 
das System stabil und daten-
sicher auch im Main-Kinzig-
Kreis einzuführen. Eine tech-
nische Bereitstellung der 
Schnittstelle durch den vom 
Land Hessen ausgewählten 
Anbieter an die Kommunen 
muss allerdings noch erfol-
gen.  

„Die Bezahlkarte ist ein 
hilfreiches Instrument, das 
die Auszahlung von Hilfen si-
cherer und transparenter 
macht. Am Ende entlastet es 
aber auch die Kommunen 
und Kreise“, erklärt Erster 
Kreisbeigeordneter Andreas 
Hofmann. Über die Bezahl-
karte erhalten die Menschen 
künftig auch ihre Aufwands-
entschädigung für gemein-
nützige Arbeitseinsätze. Ge-
meinnützige Arbeit für Asyl-
bewerber ist seit vielen Jah-
ren im Main-Kinzig-Kreis gän-
gige Praxis. Neben den regu-
lären Arbeitsstellen, die im 
Rahmen des Asylbewerber-
leistungsgesetzes erlaubt 
sind, gibt es im Landkreis seit 

gut drei Jahren ein Projekt, 
bei dem die Arbeitseinsätze 
parallel mit zusätzlichen In-
tegrationsmaßnahmen wie 
Sprachkursen eng begleitet 
werden. Alleine im Rahmen 
dieses Projektes sind bislang 
rund 160 Arbeitsstellen ein-
gerichtet worden, die von Ar-
beitseinsätzen in Gemein-
schaftsunterkünften und bei 
Vereinen bis hin zur Unter-
stützung von Hausmeistern 
in Schulen oder dem Main-
Kinzig-Forum reichen. In die-
sem Jahr soll die Zielvorgabe 
der Kreisspitze von 200 Ein-
satzstellen erreicht werden.  

Die Einführung der Bezahl-
karte startet im Landkreis 
mit den neu ankommenden 
Migrantinnen und Migranten 
in den Gemeinschaftseinrich-
tungen Underwood in Hanau-
Großauheim und Hof Reith 
in Schlüchtern. Danach er-
folgt ein schrittweiser Rol-
lout auch in den anderen Un-
terkünften und Kommunen. 
Diese ersten beiden Einrich-
tungen wählte der Main-Kin-
zig-Kreis aufgrund ihrer Grö-
ße und der bestehenden tech-
nischen Infrastruktur aus. 
Die Bewohnerinnen und Be-
wohner erhalten dort künftig 
ihre Sozialleistungen nicht 
mehr in bar, sondern über die 
Bezahlkarte und können sie 
wie eine normale Guthaben-
karte sowohl für den Einkauf 
von Lebensmitteln als auch 
für andere alltägliche Ausga-
ben nutzen. Bargeld lässt sich 
nur noch in begrenztem Um-
fang damit abheben.  BWB

Land Hessen räumt technische Hürden aus dem Weg

Bezahlkarte kommt im Main-Kinzig-
Kreis Ende Januar

MARJOSS – Im Rahmen der 
diesjährigen Weihnachtsfeier 
übergab Geschäftsführer Karl 
Kerlen von der Kerlen Tau-
cher GmbH eine Spende in 
Höhe von 2000 Euro an die 
Freiwillige Feuerwehr Mar-
joß.   
   Die Zuwendung nahmen die 
Vorsitzende des Feuerwehr-
vereins, Elisabeth Weigand, 
Wehrführer Armin Simon so-
wie Jugendwart Felix Röll 
dankend entgegen. Die Ker-
len Taucher GmbH ist ein 
deutschlandweit tätiges Un-
ternehmen für professionelle 
Unterwasserarbeiten, unter 
anderen in Kläranlagen, Stau-
stufen, der Schifffahrt, Bio-
gasanlagen, bei Unterwasser 
Betonagen, der Gewässerun-
terhaltung sowie im Offsho-
re-Bereich. Mit der Spende 
unterstreicht das Unterneh-
men sein regionales Engage-

ment und seine Wertschät-
zung für Sicherheit, Ehren-
amt und Gemeinwohl. Die 
Freiwillige Feuerwehr Mar-
joß besteht aus Frauen und 
Männer, die sich neben Fami-
lie und Beruf ehrenamtlich in 
den Dienst der Allgemeinheit 
stellen. Sie übernehmen 
nicht nur die Aufgaben des 
abwehrenden Brandschutzes 
und der Hilfeleistung in Not-
lagen, sondern engagieren 
sich auch intensiv im Feuer-
wehrverein, in der Nach-
wuchsarbeit sowie im sozia-
len und gemeinschaftlichen 
Leben des Ortes. Dieses frei-
willige Engagement bildet ei-
ne tragende Säule für Sicher-
heit und Zusammenhalt in 
Marjoß. In ihren Dankeswor-
ten betonten Elisabeth Wei-
gand, Armin Simon und Felix 
Röll die große Bedeutung sol-
cher Unterstützung für die 

ehrenamtlichen Einsatzkräf-
te. Die Spende soll insbeson-
dere für die Beschaffung mo-
derner Ausrüstung, Aus- und 
Fortbildungsmaßnahmen so-
wie die Jugendarbeit verwen-
det werden. Ziel ist es, sowohl 
die Einsatzbereitschaft im 
Ernstfall als auch die nach-
haltige Nachwuchsförderung 
innerhalb der Feuerwehr wei-
ter zu stärken. Geschäftsfüh-
rer Karl Kerlen erklärte, dass 
Sicherheit vor Ort höchste 
Priorität habe und die Kerlen 
Taucher GmbH die wichtige 
Arbeit der Freiwilligen Feuer-
wehr Marjoß sehr gerne un-
terstützt. Die Spendenüber-
gabe im festlichen Rahmen 
der Weihnachtsfeier macht 
einmal mehr die enge und 
wertschätzende Zusammen-
arbeit zwischen regionaler 
Wirtschaft und öffentlichem 
Ehrenamt deutlich. BWB

Übergabe im festlichen Rahmen der Weihnachtsfeier 

Kerlen Taucher GmbH spendet 2000 
Euro an die Feuerwehr Marjoss

Geschäftsführer Karl Kerlen von der Kerlen Taucher GmbH (rechts) übergab 2000 Euro an die 
Feuerwehr Marjoß. Die Zuwendung nahmen die Vorsitzende des Feuerwehrvereins, Elisabeth 
Weigand, Wehrführer Armin Simon undJugendwart Felix Röll (von links) entgegen.  Foto: privat

Gartenstraße 46

36381 Schlüchtern

Tel. (0 66 61) 22 51

GmbH & Co. KG

Unfall-Schaden?

Kein Problem!

Machen Sie keinen Umweg –
kommen Sie direkt zu uns!

Wir regeln alles direkt und unkompliziert, denn wir sind
Partnerwerkstatt von vielen anerkannten Versicherungen.

■ Meisterbetrieb Fahrzeuglackierung
+ Karosserieinstandsetzung

■ Richtbank-Reparaturen
alle Fabrikate

■ Oldtimer-Restaurierung

■ lackierfreies Ausbeulen

■ Autoglas-Reparatur
und Erneuerung

■ Ersatzfahrzeuge + Leihwagen

■ Hol- und Bringservice

W
hatsApp

Inh. Peter Möllmann

WOHNMOBIL

www.wmwwwwwwwww...wwwmmm----aw.deaaawww...dddeee

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160

IMMOBILIEN

Alles aus einer Hand!

Alles unter einem Dach!

l Immobilienvermittlung

l Hausverwaltung

l Hausmeisterservice

l Objektbetreuung

l Verkehrswertgutachten

l Hauskaufberatung

l Bauschadensgutachten

l Schimmelgutachten

l Bau- u.
Gebäudetrocknung

l Akutversorgung

l Leckageortung

l Soforthilfe

…und vielesmehr!

Inhaber
Heiko Kress
Bahnhofstr. 6a

36381 Schlüchtern

Immobilien in guten Händen.
www.immobilienwelt-kress.de

GRUNDSTÜCKE

Sonniger gr. Bauplatz
in Schlüchtern

1004 m², voll erschlossen, Mehrfach-
bebauung, 2 Häuser möglich, ohne

Makler, 220.000,- €.
rb.suedhessen@mihm-thermobau.de

oder Tel. (0160) 94928778

VERMIETUNGEN

Wohnung in Schlüchtern

72 m ²,Wohnzimmer, Küche, EBK,

Diele, Bad,Abstellraum, Fußboden-

heizung HZG, sep. Eingang, große

Terrasse. Keine Haustiere.

KM 560,- € + NK, 2 MM Kaution.

Tel: 06661-1435

Sinntal-Mottgers, 
teilmöblierte 3-Zi.-Whg.,

120 m² in 3-:am.-Hs. am Ende 
einer Sackgasse, gr. Falkon u. 

Sonnenterrasse, 
g50,- € + 235,- € Umlagen, 

Garage, ca. 30m ², kann hin-
zugemietet werden, i0 ,-€ mtl. 

Tel. 01577-2542943 oder 

knauer46@web.de

Schlüchtern

An den Lindengärten

Behindertengerechte

2 Zimmerwohnung zu vermieten.

Tel: 06053-9431

BEKANNTSCHAFTEN

VERSCHIEDENES

ProHaus
RundumService –Gelnhausen

Renovierung, Sanierung,
Gartenarbeit &Handwerksarbeiten.

Zuverlässig • sauber • fair.

Kontaktieren Sie uns gerne.
Mobil: 0163 - 9545370

KAUFGESUCHE

Hallo an alle, ich kaufe ihre Pelze alt 

w ie neu, Damen- und Herrenbe-

kleidung, Accessoires, Schmuck, 

Münzen und Bernstein. Wir freuen 

uns über jeden Anruf. R. Lebas

Tel. 06053-7069941 o. 0177-166 59 80
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SINNTAL – Einen besonderen 
Besuch erlebten jüngst die 
Bewohner des Wohn- und Ge-
sundheitszentrums Lebens-
baum in Sinntal: Die Stern-
singer zogen durch das Haus, 
brachten den traditionellen 
Segen und sorgten für viele 
bewegende Momente. Als Ca-
spar, Melchior und Baltasar – 
die Heiligen Drei Könige aus 
dem Morgenland – gemein-

sam mit ihrer Begleitung 
Christine Halter das Wohn- 
und Gesundheitszentrum be-
traten, war die Freude spür-
bar. 

Mit ihren farbenfrohen Ge-
wändern, einem Stern, Lie-
dern und der christlichen 
Botschaft erinnerten sie an 
die Bedeutung des Dreikö-
nigsfestes, das Christen welt-
weit am 6. Januar feiern. An 

diesem Tag wird der drei Wei-
sen gedacht, die dem neuge-

borenen Jesus Gold, Weih-
rauch und Myrrhe darbrach-
ten. Die Tradition der Stern-
singer steht dabei symbolisch 

für die Öffnung des Christen-
tums für alle Völker und Kul-
turen. Die drei Könige und 
das Sternenkind repräsentie-
ren die göttliche Mission Jesu, 
die alle Menschen umfasst – 
unabhängig von Herkunft 
oder Lebensumständen. Die-
se Botschaft fand im Lebens-
baum besonderen Anklang. 
Mit sichtlicher Rührung 
lauschten die Bewohner den 
Liedern und Segensworten. 
Viele zeigten sich dankbar 
und bewegt über die Auf-
merksamkeit und Zuwen-
dung. „Vielen Dank und auch 
euch ein gesegnetes neues 
Jahr“, war ebenso zu hören 
wie „Kommt nächstes Jahr 
wieder“, „Was seht ihr so 
schön aus“ oder „Schön, dass 
ihr an uns denkt“. 

Der traditionelle Segens-
aufkleber mit dem Wunsch 
„Christus segne dieses Haus“ 
wurde mit großer Freude ent-
gegengenommen und zau-
berte vielen Senioren ein Lä-
cheln ins Gesicht. Ein weite-
rer wichtiger Bestandteil des 
Sternsingens ist der Einsatz 
für benachteiligte Kinder 
weltweit. Die Spendenaktion 
2026 steht unter dem Motto 
„Schule statt Fabrik – Stern-
singen gegen Kinderarbeit“ 
und unterstützt Kinderhilfs-
projekte in Afrika, Asien, La-
teinamerika und Osteuropa.   

 BWB

Heilige Drei Könige bringen Segen in die Pflegeeinrichtung

Sternsinger besuchen das Wohn- 
und Gesundheitszentrum

Die Sternsinger Caspar, Melchior und Baltasar – in Begleitung von Christine Halter – bringen Se-
gen, Hoffnung und Freude ins Wohn- und Gesundheitszentrum Lebensbaum. Foto: privat

BAD SODEN-SALMÜNSTER –  In 
Bad Soden-Salmünster haben 
sich im vergangenen Dezem-
ber erneut private Haushalte, 
Vereine und Unternehmen an 
dem „Lebendigen Adventska-
lender“ beteiligt. „Der Zu-
spruch war großartig und je-
de Veranstaltung hatte ihren 
Reiz“, schreibt die katholi-
schen Pfarrgemeinde St. Pe-
ter und Paul Bad Soden-Sal-
münster als Veranstalterin in 
einer Pressenotiz. So wurden 
schöne Impulse vorgetragen, 
Weihnachtskugeln gestaltet,  
Weihnachtsbäume ge-
schmückt und es wurde ge-
meinsam gesungen. An man-
chen Abenden gab es Suppe 
und warme Getränke angebo-
ten. „Doch das Wichtigste 
war bei allen Veranstaltun-
gen die Gemeinsamkeit“, wa-
res sich die Organisatoren si-
cher.  BWB

Jede 
Veranstaltung 

hatte ihren Reiz

STEINAU – Der VdK-Ortsver-
band Steinau veranstaltet 
sein erstes Monatstreffen in  
2026 am Donnerstag, 22. Ja-
nuar, um 17.15 Uhr im Res-
taurant Rosengarten in Stei-
nau. Die Teilnehmer wollen 
sich laut Pressenotiz etwas 
unterhalten, essen und trin-
ken. Der Vorstand freut sich 
auf viele Teilnehmer.   BWB

VdK Steinau trifft 
sich im Lokal

Bewohner waren 
gerührt

Danke für 30 wundervolle Jahre

in der Adalbertstraße!

Jetzt beginnt ein neues Kapitel mit

Privatpraxis im Paulustor 10 in Fulda.

Weitere Infos unter:

www.barnickel-john.de

G u t s c h l a f e n - g e s u n d l e b e n !

Infovortrag:

Schlaf-Dich-Gesund!

SAMSTAG, 24.01.26
Ort : Wohngesund Bad Brückenau

Uhrze i t : 10 :00 - 11:30 Uhr

In unseren Seminaren erhalten Sie wichtige
Informationen zum Thema "Gesunder Schlaf"
und erfahren, wie bedeutsam die nächtliche
Regeneration für Ihren Körper & Ihre
Gesundheit ist!

Kirchplatz 1 | Bad Brückenau | info@wohn-gesund.com | 09741 -727

Anme l dung e rbe ten un te r
09741 / 727 ode r

i n fo@wohn-gesund . com .
D i e Te i l n ahme i s t

ko s ten f re i .

Angebote gültig vom
19.01.26 bis 24.01.26

Unsere Standorte finden Sie unter:

www.heurich.de

Alle Artikel & Zugaben solange der Vor-
rat reicht. Für Druckfehler keine Haftung.

Verkauf im Namen der Firma
Heurich GmbH & Co. KG
Landwehr 20-26
36100 Petersberg

Keiler Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,,
1 l = 1,30 €
zzgl. 4,50 € Pfand, 

12.99

top frisch
Orangensaft
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,50 € 8.99

Warsteiner Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 €

10.99

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,42 € 3.49

Weißenoher Bier
diverse Sorten,
außer Bonator,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

11.99

top frisch
Wasser + Zitrone
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,53 € 4.79

RhönSprudel
Holler Blüte, Schorle, Vita,
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,,,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €

Kasten = 12 x 0,75 l, 

7.99

Selters
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

5.99

Coca-Cola
Kombikasten
teilweise kofffffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,,,
zzgl. 3,30 € Pfd.,
1 l = 1,08 €

Kasten = 12 x 1 l, 

12.99

Karosserie- und Lackierfachbetrieb 

Porsche – Sportwagen – Oldtimer

Umbau – Restauration – Neuaufbau
Karl-Winnacker-Str. 16 · 36396 Steinau a. d. Str.

Tel. (0 66 63) 91 89 18 · Fax (0 66 63) 91 89 19

karosseriemueller@t-online.de · www.karosserie-mueller-classics.de


